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Tiefbauarbeiten in  
der Ittendorfer Straße 
Aufgrund erforderlicher Baumaßnahmen an 
der Wasserleitung in der Ittendorfer Straße, 
ist eine Vollsperrung eines Straßenabschnit-
tes der Ittendorfer Straße erforderlich. Es 
erfolgt eine Umleitung des Verkehrs in die-
sem Bereich. Die Arbeiten !nden in der Ka-
lenderwoche 13 statt, voraussichtlich am 27. 
und 28. März 2018. Wir bitten um Beachtung 
und bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Ihre Hagnauer Gemeindewerke 
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591  

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg !nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

NEU: Ihr Mitteilungsblatt  
als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzver-
bindungskosten, keine weiteren Mehr-
kosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Dai-
sendorf

Dienststellen geschlossen
Die Dienststellen des Rathauses, bis 
auf das Einwohnermeldeamt, sind am 
Dienstag, 27.03.2018 aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen. Das Einwoh-
nermeldeamt ist von 8:00 bis 12:00 Uhr 
geö&net. 
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

Ihr Bürgermeisteramt 

Kunstausstellung Jürgen Knubben 
Am 08.04.2018 wird un-
sere neue Kunstausstel-
lung erö&net werden. An 
verschiedenen Stellen im 
Ort werden Skulpturen 
des Rottweiler Künstlers 
Jürgen Knubben zu sehen 
sein. Seine Werke sind 
nicht nur künstlerisch be-
eindruckend, sondern 
auch nicht zu übersehen, 
das höchste hat eine Höhe 
von 8 Metern. Eine weitere 
Besonderheit ist, dass zeit-
gleich bei uns und in Alt-
nau Werke zu sehen sind. 
Extra angefertigt wurde 
jeweils ein Schi&, dass an 
beiden Bodenseeufern zu 
sehen sein wird. So wollen 
wir einmal mehr symbo-
lisieren, wie der See uns 
verbindet. 

Bereits kommende Woche, 
ab 28.03.2018, werden die 
Skulpturen aufgebaut wer-
den. Lassen Sie sich über-
raschen und genießen Sie 
in diesem Jahr auf einer 
„Tour“ durch Hagnau die Skulpturen, gleichsam einer „SkulpTour“. Zu den Standorten und 
Kunstwerken wird es einen Flyer mit Beschreibungen geben. 

Ihr 
Volker Frede
Bürgermeister
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Donnerstag, 29.03.2018 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

 

Mülltermine 
Donnerstag, 22.03.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 23.03.2018 
Restmüll 
 
Papier, Montag, 26.03.2018 (!!!) 
Papier 
 
Donnerstag, 29.03.2018 (!!!) 
Biomüll 
 

Samstag, 07.04.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Problemsto&sammlung 
 
Freitag, 13.04.2018 
Biomüll 

Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto&e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo& und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto&höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage 
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In Hagnau !nden die Abfuh-
ren wie folgt statt: 

Montag, 26. März Papier 
Donnerstag, 29. März Bioabfall 
Samstag, 07. April Restmüll 
 2- u. 4-wöchentl. 

Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2018 bereits verö&entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Die aktuellen Abfuhrtermine und viele wei-
tere Info´s !nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
 

Erweiterte Ö"nungszeiten beim Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen Weiher-
berg bei Raderach 
Das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekrei-
ses bietet auch in diesem Jahr, von April bis 
Oktober einen verlängerten Samstagsbe-
trieb an. Das Entsorgungszentrum Fried-
richshafen-Weiherberg bei Raderach ist bis 
Ende der Sommerzeit samstags durchge-
hend von 8:00 Uhr bis 15:45 Uhr geö&net. 
Die Ö&nungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Tettnang-Sputenwinkel und Über-
lingen-Füllenwaid bleiben hiervon unbe-
rührt. Diese sind unverändert samstags von 
8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
 
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
 
 

Frühjahrsproblem- 
sto"sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto&e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 07. April an folgenden 
Standorten für Sie da: 
 
Uhldingen-Mühlhofen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 
 
Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 
 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

Angenommen werden Sto&e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P;anzen-
schutzmittel, Öl!lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto&röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto&haltigen Sto&e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemsto&e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto&e, 
insbesondere P;anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka&eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto&e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp;ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine !nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemsto&en vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
 
 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100  



20

Donnerstag, den 22. März 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

20

 
 
Voranzeige 

Ausstellung: „Skulpturen am 
See“ ab 8. April 2018 
1963 – 55 Jahre Seegfrörne -2018 
Der Rottweiler Künstler Jürgen Knubben 
gehört zu den renommiertesten zeitgenös-
sischen Bildhauern im Südwesten Deutsch-
lands; er ist Schöpfer, Baumeister und Kon-
strukteur. Vornehmlich arbeitet er mit Stahl. 
Sein Formenrepertoire ist der Architektur 
entlehnt und re;ektiert auf basale Bautypen 
– Haus, Pyramide, Turm aber auch auf Schif-
fe. Aus diesen Urformen entwickelt er seine 
Skulpturen. 
Der Stahl, eigentlich ein kaltes Material, das 
für Dauerhaftigkeit, Belastbarkeit und Härte 
steht, erhält bei Jürgen Knubben durch den 
Prozess der Oxidation einen milden, war-
men Orangeton und damit eine malerische 
Wirkung, der den Skulpturen eine freundli-
che Anmutung gibt. 
Der zentrale Mittelpunkt der Ausstellung 
ist eine extra für diesen Anlass von Jürgen 
Knubben gebaute Schi&skulptur, die im Bo-
densee in Ufernähe steht und an die letzte 
Seegfrörne vor 55 Jahren erinnern soll. Das 
identische Gegenstück zu dieser Skulptur 
steht auf der Schweizer Seite in Altnau. 
 
 
 

Veranstaltungen
Mittwoch, 21.03.2018 
08:30 Uhr Dorf- und Seeputzete 
Frühjahrsputz ist angesagt! Am Freitag, den 
21.03.2018 !ndet wieder die traditionelle 
Dorf- und Seeputzete in Hagnau statt. Tre&-
punkt ist auf dem Rathaushof. Wir ho&en 
auf viele ;eißige Helferinnen und Helfer, die 
kräftig beim Aufräumen mit anpacken. Es 
gilt ein Zeichen für Sauberkeit und Umwelt-
bewusstsein zu setzen und mit viel Spaß 
und guter Laune gemeinsam den Besen zu 
schwingen. Helfen sie uns bitte bei dieser 
Aufgabe, denn gemeinsam geht alles leich-
ter und besser! Die „Seeputzete“ wird unter 
der Leitung der Mitarbeiter des Bauhofes 
Hagnau durchgeführt 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Tre&punkt: auf dem Rathaushof 
Hinweise: Alle Beteiligten werden gebeten, 

-
neter Arbeitskleidung (Gummistiefel, Hand-
schuhe usw.) auszustatten. 

Samstag, 24.03.2018 
16:00 Uhr Wein- und Edelbrand-Genuss-
führung / Erlebnis, Genuss und viel Wis-
senswertes erfahren Sie auf der Wein-
bergstour mit unseren Winzern. 
Geplanter Ablauf bei guter Witterung: Reb-
wanderung mit Verkostungsstationen ent-
lang des Weges (rd. 2,5 km) Führung durch 
den historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau mit Rotweinprobe. Besuch 
eines Winzerhofes mit Brennerei-Führung 
und Verkostung von drei Edelbränden. Zu 
allen Stationen reichen wir Hagnauer Fin-
gerfood ob Fischhäppchen, Quiche oder 
Käsewürfel. Verkostung von 7 Weinen und 3 
Edelbränden. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
!nden Sie unter: www.hagnauer.de 

Dienstag, 27.03.2018 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Ö"nungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Ab Montag, 26.03.2018 gelten folgende 
Ö&nungszeiten: 
Montag – Freitag 
 9.00 – 12.00 Uhr
 und 14.00 – 17.00 Uhr 
Karsamstag:  9.30 – 12.00 Uhr 

 

Wein- & Edelbrand 

-Genussführung 
 

Samstag, 24. März 2018 
 

Erlebnis, Genuss und viel Wissenswertes erfahren Sie 

auf der Weinbergtour mit unseren Winzern. 
 

Geplanter Ablauf bei guter Witterung: 

Rebwanderung  mit Verkostungsstationen entlang des Weges  

(rd. 2,5 km). Führung durch den historischen Holzfasskeller des 

Winzervereins Hagnau mit Rotweinprobe.  

Besuch eines Winzerhofes mit Brennerei-Führung und Verkostung 

von drei Edelbränden. Zu allen Stationen reichen wir Hagnauer 

Fingerfood: ob Fischhäppchen, Quiche und Käsewürfel.                          

Verkostung von 7 Weinen und 3 Edelbränden. 

 

Beginn mit unserer Kellerführung um 16 Uhr,                                     

Ende gegen 20 Uhr, Preis:  € 35,-  

Anmeldung und Ort der Veranstaltung:                                     

Winzerhaus des WINZERVEREIN HAGNAU 

Tel. 07532/1030, veranstaltungen@hagnauer.de  
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 Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit  Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner  Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 

i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 

Wichtige Information! 
Der Hagnauer Kleiderbasar im Frühjahr 
entfällt in diesem Jahr. 
Vorankündigung HERBSTBASAR: 9. 
November 2018 im Gwandhaus Hag-
nau 
Der Elternbeirat 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung !nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt 
sich jeweils der Redaktionsschluss für die 
  
KW 13/2018 (Erscheinungstag: 29.03.2018) 
auf Donnerstag, 22.03.2018, 18.00 Uhr 

KW 14/2018 (Erscheinungstag: 05.04.2018) 
auf Mittwoch, 28.03.2018, 18.00 Uhr 
  
Bis dahin bleibt es beim Redaktions-
schluss bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 27.03.2018, 20:00 Uhr, !n-
det eine gemeinsame Einsatzübung mit der 
Feuerwehr Stetten (GSA) statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 
 
 

Folgende Cafés und  
Restaurants in Hagnau  
haben für Sie geö"net:

Restaurant  „Der Löwen“
Hansjakobstr. 2
Tel. 07532/433980
Restaurant geö"net ab16.03.2018
Mo – Fr  ab 14.00 Uhr
So ab 11.00 Uhr
Feiertag ab 12.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Bodenseehotel - Dreikönig 
Hauptstr. 18
Tel. 07532/807960
Mo - Sa  17.00 - 22.00 Uhr
So  11.30 - 14.30 Uhr
 17.00 - 22.00 Uhr

Gasthof Fischerstüble 
Hauptstraße 30
Tel. 07532/7333
Fr – So  ab 17.00 Uhr

Restaurant „Guter Tropfen“
Hansjakobstraße 4
Tel. 07532/494780
Mo - Sa 11.30 - 14.00 Uhr
 ab 17.00 Uhr

Änderungen vorbehalten. 
Stand: 08.03.2018

 

Unsere Minigolfanlage ö"net wieder!! 
Wir starten in die Saison am Donnerstag, 
den 29.03.2018. 
 
Ab 11 Uhr sind wir wieder für Sie da! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Ihr Minigolf Team 
Frank Bachleitner

Amphibien-Wanderung  
Sperrung der  Kreisstraße 
K7746 ab Sportplatz Hag-
nau am Bodensee 
Die Amphibien-Wanderung 
hat bereits begonnen. Die 
Tiere treten bei entspre-
chender Witterung nun 
wieder ihre Wanderung 
von den Überwinterungsgebieten zu 
den Laichplätzen an. Wie jedes Jahr wird 
die Wanderung durch die Sperrung der 
Kreisstraße K7746 (Verlängerung der It-
tendorfer Straße) begleitet. Die Sperrung 
erstreckt sich vom Sportplatz bis zur Ein-
mündung der B 33. Eine Durchfahrt ist in 
den Nachtstunden von 19.00 bis 7.00 Uhr 
nicht möglich. Die Rückwanderung wird 
voraussichtlich März/April erfolgen. 
Zum Schutz der Amphibien werden die 
Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme 
gebeten. 
Auch bitten wir Sie hö'ichst bei geschlos-
sener Schranke, evtl. Nebenstrecken im 
Wald oder Abkürzungen zu meiden, denn 
auch dort sind die Tiere unterwegs. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsan-
gebote steht Ihnen Patrick Müller, Tel. 
0171/951 61 98, gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rück-
sichtnahme. Vielen Dank. 
  
Bürgermeisteramt 
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V d K Jahreshauptversammlung 
Der Sozialverband V d K Ortsverband Im-
menstaad-Hagnau veranstaltet seine Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 
13.04.2018 um 16:00 Uhr im Gasthaus 
Adler Immenstaad. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Frauenvertreterin
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen des gesamten Vorstandes
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes
13. Schlusswort durch den 2. Vorsitzenden

Zeigen Sie werte Mitglieder Ihr Interesse an 
unserem Ortsverband durch Ihre Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung. 
 
Ihre Vorstandschaft freut sich auf Sie. 
 
 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
*ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 

Fanfarenzug Hagnau e.V.  
gegr. 1962
Einladung:
Am Freitag, den 06. April 2018 *ndet die 
Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug 
Hagnau e.V. statt.
Beginn: 19.30 Uhr im Restaurant Guter Trop-
fen in Hagnau. Hierzu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder, sowie Ehemalige, 
Freunde und Gönner des Vereins herzlich 
ein.

Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung durch den Vorstand

2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Bericht des musikalischen Leiters und 

Tambour
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl der Vorstandschaft
8.  Verschiedenes
9.  Wünsche und Anträge

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.
2. Vorstand, Michael Leiss 
 
 

Gemeinsames Frauenfrühstück 
der kfd in Immenstaad 
Am 10.03.2018 fand das 3. gemeinsame 
Frühstück der Seelsorgeeinheit Meersburg 
im katholischen Pfarrheim St. Jodukus in 
Immenstaad statt. Die 120 Karten für diese 
Veranstaltung waren schnell ausverkauft. 
Ein Team von vielen 'eißigen Frauen aus 
allen kath. Frauengemeinschaften (kfd) der 

Seelsorgeeinheit zauberten ein reichhalti-
ges Frühstücksbu"et. Schon in den frühen 
Morgenstunden wurde damit begonnen. 
Alle Gäste fühlten sich bereits wohl, als sie 
den einladend dekorierten Pfarrsaal betra-
ten und an den liebevoll gedeckten Tischen 
Platz nehmen konnten. 
Die Vorsitzende der kfd Hagnau, Gisela Min-
ne, begrüßte die Frauen herzlich und ver-
sprach einen genussvollen Vormittag für 
alle Sinne: Gaumenschmaus beim Anblick 
und Verzehr des ansprechenden Bu"ets und 
Augen- und Ohrenschmaus für den Auftritt 
der 5 Kabarettisten vom Kirchenkabarett 
„Die Maul'aschen“. Auch der Leiter der Seel-
sorgeeinheit Meersburg, Pfarrer Matthias 
Schneider, hieß die anwesenden Frauen 
herzlich willkommen und dankte dem star-
ken Vorbereitungsteam für den Einsatz. 
Nachdem alle Frauen und auch die Akteure 
gut gefrühstückt hatten, konnte der Auftritt 
des Kirchenkabaretts beginnen. 
Die Kabarettisten kennen sich seit dem Stu-
dium für Religionspädagogik und stehen 
alle beru'ich in kirchlichen Diensten. In 
Wort und Gesang brachten sie das wirkliche 
Leben und Zusammenleben von Haupt- und 
Ehrenamtlichen in der Kirche selbstkritisch 



23

Donnerstag, den 22. März 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

23

und satirisch zugespitzt auf den Punkt. So 
sprachen sie von der Einführung eines öku-
menischen Gesangbuches im Jahr 2030 mit 
mehr Publikumswirkung oder davon, dass 
mitreißende Fußballgesänge mit der Ge-
fühlswelt der frohen Botschaft wirkungsvoll 
verbunden werden könnten. In einem Work-
shop der Agentur für Arbeit würden Lang-
zeitarbeitslose zu katholischen Priestern 
umgeschult – eine Maßnahme mit 100%iger 
Jobgarantie und 200%iger Arbeitsauslas-
tung! Der Segen könnte zukünftig mit dem 
Helene Fischer Song „Atemlos“ erteilt wer-
den, der frech umgetextet wurde in „sorgen-
los gehen wir, frisch gesegnet weg von hier“. 
Auch die schwierige Suche, geeignete Kan-
didaten für das Amt des Pfarrgemeinderats 
zu gewinnen, wurde sehr überzeugend und 
realitätsnah dargebracht. 

Das gemeinsame Frauenfrühstück der kfd 
war eine Veranstaltung der ganz besonde-
ren Art und rundum gelungen. Es war eine 
kulinarische und kabarettistische Bereiche-
rung und eine Auszeit vom Alltag, bei der 
viel gelacht werden konnte. 

Für die kfd Hagnau 
Doris Haltmaier 
Fotos: Haltmaier/Minne 

 

Kath. Pfarrgemeinderat
Palmen 
Die Hagnauer Minis haben wieder in der 
Gruppenstunde Palmen für Sie gebastelt. 
Die Handpalmen können vor dem Gottes-
dienst an der Kirche gegen eine Spende er-
worben werden. Sie unterstützen damit die 
Gruppenstunden! 
 
Osterlämmer 
In der Osternachtsfeier werden wieder ge-
backene Osterlämmer gesegnet. Nach dem 
Gottestdienst werden diese gegen eine 
Spende von mindestens 6 Euro verkauft. 
Der Erlös kommt der Romwallfahrt der Mi-
nistranten im Sommer zugute! Schon jetzt 
wollen wir uns hier bei der Löwenbäckerei 
für die Unterstützung bedanken! 
 
Osterfeuer und Osterwein 
Nach der Osternachtsfeier lädt die Pfarrge-
meine Hagnau auch in diesem Jahr wieder 
zum gemeinsamen Beisamensein bei Zopf-
brot und Getränken um das Osterfeuer ein. 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
Einladung zur Generalversammlung des 
RSV Hagnau e.V. 
Am Freitag, 23.03.2018 *ndet um 19:00 
Uhr im Vereinsheim am Sportplatz die or-
dentliche Generalversammlung des RSV 
Hagnau statt. Dazu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Übungsleiter
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers und der Vor-

standschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 14.03.2018 eingegan-
gen sein. 
 
gez. 1. Vorsitzender 
C. Theurich 
 

 
Einladung zur Generalversammlung des 
Förderverein RSV Hagnau e.V. 
Am Freitag, 23.03.2018 *ndet im An-
schluss an die Generalversammlung des 
RSV Hagnau e.V. die ordentliche General-
versammlung des Förderverein RSV Hagnau 
statt. Dazu laden wir alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich ein. 
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes
6. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 14.03.2018 eingegan-
gen sein. 
 
gez. 1. Vorsitzender 
O. Gassenbauer 

-----------------------------
 
1. Mannschaft 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
 
Donnerstag, 29.03.2018, 19.00 Uhr
FC Beuren-Weildorf – RSV 
Sonntag, 08.04.2018, 15.00 Uhr
RSV – Türk. AV Überlingen 
Samstag,14.04.2018, 15.00 Uhr
FC RW Salem 2 – RSV 

Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau 
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Samstag, 24.03.2018, 10.30 Uhr
FC Radolfzell 3 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 08.04.2018, 12.15 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SG Hausen a.d. Aach 
Samstag, 21.04.2018, 13.15 Uhr
TuS Immenstaad – SG Mbg./Hagnau 

- D-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg): 
Freitag, 23.03.2018, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SG Schwand./Wornd./
Neuh. 

Samstag, 07.04.2018, 10.30 Uhr
FC Bodman-Ludgwishafen – SG Mbg./Hag-
nau 
Freitag, 13.04.2018, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau - SC Markdorf 

- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Samstag, 14.04.2018, 11.00 Uhr
FC Überlingen – SG Mbg./Hagnau 
Mittwoch, 18.04.2018, 18.00 Uhr
FC Kluftern – SG Mbg./Hagnau 
 
 

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 
Die Vorstandschaft des TC Hagnau lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur 35. ordentlichen 
Mitgliederversammlung ein. 
 
Termin: Freitag, den 06.04.2018 
  um 19:30 Uhr 
Ort:  TC Hagnau Vereinsheim 
 
Tagesordnung: 
1. Geschäfts- und Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Bericht des Sportwartes
4. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und 

Gebühren für das laufende Geschäfts-
jahr

5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Änderungswünsche richten Sie bitte schrift-
lich bis zum 30.03.2018 an den 1. Vorsitzen-
den.

Auf Euer zahlreiches Kommen freuen wir 
uns.

Konrad Reichle
1. Vorstand TC Hagnau

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Neu! 
Rund um Fit 
Ein abwechslungsreicher Mix, unterlegt mit 
Musik, der Spaß macht. Zu Beginn der Stun-
de ein leichtes Aufwärmtraining mit einem 
Cardioteil. Bodystyling, zum Teil mit Hilfsmit-
teln wie Bänder, Pezzibälle, Hantel usw. zur 
Kräftigung der gesamten Muskulatur. Ko-
ordinations- und Gleichgewichtsübungen 
für die Fitness des Gehirns. Eine Dehn- und 
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Entspannungsphase rundet die Stunde ab
Daniela Zapkau-Arnold, 10 Abende, 
11.04.2018 - 27.06.2018
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr (13.33 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302420HA / 40,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Freitag der Dreizehnte - 
Aberglaube in Oberschwaben Neu!
Ein Vortrag in oberschwäbischer Mundart 
mit Gruselfaktor
Sind Sie abergläubisch? Während dieses 
Vortrags erfahren Sie vieles über den Aber-
glauben in Oberschwaben aus alter und 
neuer Zeit.
Böse Leute, Schrättele, Hexen und sogar der 
Teufel sollen hier in der Gegend ihr Unwesen 
getrieben haben. Hexen, die als schwarze 
Katzen das Vieh krank machten oder den Kü-
hen die Milch genommen haben. Leute die 
mit ihrem Blut dem Teufel einen Vertrag un-
terzeichneten und dabei ihre Seele verkauf-
ten. Mit allerlei Gegenzauber versuchten 
die Menschen damals wie heute das Böse 
abzuwehren. Während des Vortrags wer-
den mündlich überlieferte, teilweise haar-
sträubende Geschichten zu diesen Themen 
erzählt. Die Besucher können auch eigene 
Erfahrungen und Geschichten zum Besten 
geben.
Paul Sägmüller, 1 Abend
Freitag, 13.04.2018, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA203402HA* / 11,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Wer erbt meine persönlichen Daten 
im Internet, wenn ich sterbe?
Was geschieht mit meinen Daten im Inter-
net nach meinem Tod?
Das deutsche Erbrecht bestimmt, dass 
nach dem Tod der gesamte Nachlass ohne 
Einschränkung auf den bzw. die Erben 
übergeht. Soweit der Nachlass aus Sachen, 
Forderungen oder sonstigen Vermögens-
werten besteht, ergeben sich insoweit im 
Regelfall keine Probleme. Was aber ge-
schieht mit meinen persönlichen Daten, die 
ich im Hinblick auf die „digitale Welt“ im In-
ternet hinterlasse? Können meine Erben auf 
diese Daten Zugri" nehmen? Können meine 
Erben ferner von den Anbietern verlangen, 
dass meine Daten gelöscht werden? Die 
Geschäftsbedingungen der Anbieter, z. B. 
Google, Facebook etc. schränken diese Mög-
lichkeiten im Regelfall ein. Bis dato gibt es 
zu dieser Problematik lediglich zwei Urteile, 
und zwar ein Urteil des Landgerichts Berlin 
vom 17.12.2015 und das daraufhin aufgrund 
der eingelegten Berufung von Facebook er-
gangene Urteil des Kammergerichts Berlin 
vom 31.05.2017. In diesem Urteil wurde den 
Eltern der Zugri" auf den Facebook-Account 
ihrer verstorbenen minderjährigen Tochter 
verwehrt unter Hinweis auf das Fernmelde-
geheimnis. Die Entscheidung des Kammer-
gerichts deckt sich nicht mit den Rechten 
der Erben nach dem aktuellen Erbrecht. Der 
Vortrag soll vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Entscheidung des Kammergerichts 
Berlin die Probleme der digitalen Welt im 

Zusammenhang mit der Nachlassregelung 
erläutern und mögliche Lösungen aufzei-
gen, die bei der Testamentsgestaltung zu 
berücksichtigen sind. 
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für 
Familienrecht, 1 Abend, 18.04.2018
Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA105016HA* / 9,00 EUR (gültig ab 7 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri&en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 
Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergri"en auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergri"e jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um o"en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 18.04.2018, 19:30 - 21:45 Uhr 
(3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen *nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 21.04.2018
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA301915HA* / 39,60 EUR 
(gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein'ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri" erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri"en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 21.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106217HA* / 15,00 EUR 
(gültig ab 9 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Lernen im Alter - warum uns Kinder gut 
tun!
Einmal ausgebildet und ein Leben lang da-
von gezehrt – dieses Modell funktioniert 
immer weniger. Lebenslanges Lernen ist 
angesagt - doch vielfach funktionieren die 
Lernstrategien, die wir aus unserer Schulzeit 
kennen, im Alter nicht mehr. Warum das so 
ist, was trotzdem funktioniert und warum 
uns der Umgang mit Kindern beim Lernen 
wie auch beim Erhalt unserer geistigen Leis-
tungsfähigkeit hilft, ist Thema dieses Vor-
trags.
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 
1 Abend
Donnerstag, 26.04.2018, 19:30 - 21:00 Uhr 
(2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106041HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Babysitter - Job und Aufgabe
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Vermittlung 
von Grundkenntnissen über die P'ege 
und Entwicklung von Babys, Klein-, Kin-
dergarten- und Grundschulkindern, über 
den richtigen Umgang und das Spielen mit 
Kindern verschiedener Altersstufen. Die Ju-
gendlichen lernen, Verantwortung zu über-
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nehmen und auch schwierigen Situationen 
gewachsen zu sein. Der Kurs wird nach den 
Richtlinien des Deutschen Kinderschutz-
bundes durchgeführt. Nach bestandenem 
Abschlusstest wird eine Teilnahmebeschei-
nigung ausgestellt. Bitte Vesper und Ge-
tränk für die Mittagspausen mitbringen. Wir 
bitten um Altersangabe bei der Anmeldung. 
Jungs sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Jugendliche, die ein Babysitter-Zerti*kat 
des Kinderschutzbundes erhalten möchten, 
absolvieren anschließend noch ein 2-tä-
giges Praktikum in einem Kindergarten/ 
Kinderhort ihrer Wahl. Nur Jugendliche mit 

Babysitter-Zerti*kat können über eine Baby-
sitterliste des Kinderschutzbundes oder der 
Familientre"s des Bodenseekreises vermit-
telt werden.
Michaela Meier, 2 Tage
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 29.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr 
(13.33 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106113HA* / 44,00 EUR zzgl. Nebenkos-
ten für Unterrichtsmaterial (gültig ab 7 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 

 
 

STARKES DUO. 

AUS EINS MACH ZWEI.
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö" nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Gemeindeverwaltung am 
Gründonnerstag mittags 
geschlossen 
Am Donnerstag, den 29. März, bleibt die 
Gemeindeverwaltung mittags geschlos-
sen. 

Am Dienstag, den 03. April, sind wir zu 
den üblichen Dienstzeiten wieder für Sie 
da. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und Beach-
tung und wünschen Ihnen schöne Oster-
feiertage. 

 

Schö" enwahl 2018   
Im Jahr 2018 wählt Baden-Württemberg die 
Schö$  nnen und Schö% en für die Amtspe-
riode 2019 bis 2023. Schö% en sind ehren-
amtliche Richter, welche im Hauptverfahren 
von Strafprozessen ihre Wertungen sowie 
ihre eigene Lebens- und Berufserfahrung 
in die Entscheidungen der Gerichte einbrin-
gen. Sie entscheiden gemeinsam mit den 
Berufsrichterinnen und Berufsrichtern über 
Schuld- und Stra% ragen und garantieren 
somit eine lebensnahe und allgemeinver-
ständliche Rechtsprechung. 
  
Die ersten Schritte zur Vorbereitung zur 
Wahl der Schö% en ist die Aufnahme der 
geeigneten Bewerberinnen und Bewerber 
in eine Vorschlagsliste. Aus diesem Grund 
sucht die Gemeinde Stetten Frauen und 
Männer, welche aktiv am Justizleben teil-
nehmen möchten und nachfolgende Eigen-
schaften erfüllen. 
  
Voraussetzungen für das Amt eines 
Schö" en 
Sie müssen

zum Zeitpunkt der Berufung Ihren 
Wohnsitz in Stetten haben;
zum 01.01.2019 mindestens 25 bzw. 
höchstens 69 Jahre alt sein;
Deutsche bzw. Deutscher im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgesetzes sein;
die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. 

  
Persönliche Eigenschaften 
Das verantwortungsvolle Schö% enamt ver-
langt

in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit, Urteilsvermögen 
und geistige Beweglichkeit;
soziale Kompetenz;
Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis;
wegen der anstrengenden Tätigkeit in 
der strafgerichtlichen Hauptverhand-
lung eine körperliche Eignung. 

  
Unfähig für das Amt eines Schö" en sind

Personen, die infolge Richterspruchs 
die Fähigkeit zur Bekleidung ö% entli-
cher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt sind;
Personen, gegen die ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer Tat schwebt, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Be-
kleidung ö% entlicher Ämter zur Folgen 
haben kann. 

  

Nicht als Schö" en gewählt werden sollen
die Mitglieder der Bundesregierung 
oder einer Landesregierung;
Beamte, die jederzeit einstweilig in 
den Warte- oder Ruhestand versetzt 
werden können;
Richter und Beamte der Staatsanwalt-
schaft, Notare und Rechtsanwälte;
gerichtliche Vollstreckungsbeamte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete 
des Strafvollzugs sowie hauptamtliche 
Bewährungs- und Gerichtshelfer;
Religionsdiener. 

  
Rechtsgrundlage §§ 28 bis 58 Gerichtsver-
fassungsgesetz 
  
Bei Interesse für das Amt des Schö% en be-
werben Sie sich bitte bis zum 05.04.2018 
bei der Gemeinde Stetten, Schulstraße 18, 
88719 Stetten, Tel.: 07532 6095, Ö% nungs-
zeiten: Montag bis Freitag 8:30 bis 12:00 
Uhr und Donnerstag 15:30 bis 18:30 Uhr. Ein 
Bewerbungsformular erhalten Sie bei der 
Gemeinde. 

Seeputzete 2018   
Am Freitag, den 23. März 2018 wird von 
den Schülern der Grundschule Stetten 
wieder in bewährter Weise das Stettener 
Seeufer gesäubert. 

Die Schüler laufen um 8.30 Uhr an der 
Grundschule mit Eimer, Werkzeug und 
Handschuhen zum Stettener Seeufer los. 
  
Eltern sowie Bürgerinnen und Bürger 
sind zu dieser Aktion ebenfalls herz-
lich eingeladen.  
  
Beginn ist gegen 9.00 Uhr etwa in der 
Mitte des Stettener Seeufers unterhalb 
vom Rosenhof. 
Zum Abschluss der Reinigungsaktion 
spendiert die Gemeinde ein Vesper. 
  
Wer Zeit hat, einfach kommen, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
 

 

 Allgemeine Pressemitteilun-
gen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 
  

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg * nden Sie unter der Rubrik 
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Am Dienstag, den 27. März 2018, tri%t sich 
die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur Einsatz-
übung GSA (mit FW Hagnau). 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

Jugendfeuerwehr
Stetten

Am Freitag, den 23. März 2018, tri%t sich die 
Jugendfeuerwehr bereits um 17:15 Uhr um 
zur „Kreisjugendfeuerwehrversammlung“ 
nach Markdorf zu fahren. 

Wir bitten Euch vollzählig im JF-T-Shirt und 
Pullover mit sauberem JF Arbeitsanzug 
und Stiefeln zu erscheinen. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
"ndet ihr unter www.jugendfeuerwehr-
stetten.de  
 
 

Straßen- 
Kehrtag  
am 27. März   
Am Dienstag, den 27. 
März, erfolgt vormit-
tags wieder eine Keh-

rung der Ortsstraßen. Um eine durchgän-
gige Straßenreinigung zu ermöglichen, 
bitten wir dringend darum, während die-
ser Zeit Kraftfahrzeuge nicht am Straßen-
rand, sondern auf den Stellplätzen und 
Ho$ächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe. 

 

Mülltermine 
Donnerstag, den 22. März 
Abfuhr gelber Sack 

Samstag, den 24. März 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 

Mittwoch, den 28. März 
Abfuhr Papier 

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Ö$nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage   
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In Stetten "nden die Abfuh-
ren wie folgt statt: 

Samstag, 24. März Restmüll 
    2-wöchentl. 
Mittwoch, 28. März Papier 
Dienstag, 03. April Bioabfall 

Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2018 bereits verö'entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Die aktuellen Abfuhrtermine und viele wei-
tere Info´s "nden Sie unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de  
  
 

Landratsamt Bodenseekreis, 
88041 Friedrichshafen
Friedrichshafen, 14.03.2018
P R E S S E M I T T E I L U N G

Frühjahrsproblemsto$- 
sammlung
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto'e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 07. April an folgenden 
Standorten für Sie da:

Uhldingen-Mühlhofen 
Ortsrandparkplatz Meersburger Str.
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr

Meersburg Parkplatz Sommertal
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr

Angenommen werden Sto'e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P*anzen-
schutzmittel, Öl"lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto'röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto'haltigen Sto'e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren.

Die Problemsto'e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto'e, 
insbesondere P*anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein.

Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden.
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka'eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden.
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle.
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto'e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp*ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine "nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemsto'en vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten.
 
 

Erweiterte Ö$nungszeiten 
beim Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen Weiherberg 
bei Raderach   
Das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekrei-
ses bietet auch in diesem Jahr, von April bis 
Oktober einen verlängerten Samstagsbe-
trieb an. Das Entsorgungszentrum Fried-
richshafen-Weiherberg bei Raderach ist bis 
Ende der Sommerzeit samstags durchge-
hend von 8:00 Uhr bis 15:45 Uhr geö'net. 
Die Ö'nungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Tettnang-Sputenwinkel und Über-
lingen-Füllenwaid bleiben hiervon unbe-
rührt. Diese sind unverändert samstags von 
8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 
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Vorgezogener Redaktions-
schluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Donnerstag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 

Außerordentliche Haupt- 
versammlung 2018
Datum: Dienstag, 27. März 2018
Ort: Stetten, Gasthaus Alte Brennerei 
(20:00 Uhr)

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.   Protokoll der letzten Mitgliederver-

sammlung 2017
3.  Tätigkeitsbericht 2017
4.  Kassenbericht / Vereinskonten
5.   Kassenprüfung und Entlastung des 

Kassierers
6.  Entlastung des übrigen Vorstandes
7.  Au*ösung des Vereins

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
5. Tag vor der Versammlung schriftlichbeim 
Vorstand eingereicht werden.

Gez.: Gulde - Vorsitzender

 

Palmenbauen für die Kinder 
Die Palmen am Palmsonntag sind ein 
alter Brauch. Schon seit Jahren ist die 
Narrengemeinschaft dabei behil*ich, 
zusammen mit den Kindern Palmen an-
zufertigen. Am Samstag, den 24. März  
besteht hierzu ab 14:00 Uhr in der 
Zunftwerkstatt  wieder die Möglichkeit. 

Alle Kinder sind eingeladen gemeinsam 
für Palmsonntag ihre eigene Palme an-
zufertigen. Schere, Glanzpapier oder 
Sto$bändel  sollten selbst mitgebracht 
werden, für den Rest ist gesorgt. Auch 
die Eltern sind natürlich herzlich willkom-
men. 

 

Dankeschön
An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei  Christel Hofmann bedan-
ken, die uns seit Jahren zuverlässig mit 
Thuja für die Palmen und den Maibaum 
versorgt. 

 

Generalversammlung 
- Aufgaben werden auf noch weniger 
Schultern verteilt - 

Am Freitag, den 09.03.2018 konnte Zunft-
meister Michael Weißenrieder 56 Mitglieder 
und Freunde der Narrengemeinschaft Has-
le-Maale begrüßen. 
In Vertretung für die erkrankte Schriftfüh-
rerin Christina Mayr berichtete Alexander 
Cerny über die vielen Aktivitäten im vergan-
genen Jahr, wie zum Beispiel das Maifest mit 
Maibaumstellen, den Dämmer*ohmarkt, 
der auch beim zweiten Mal ein voller Erfolg 
war sowie den St. Martinsumzug. 
In der fünften Jahreszeit waren die Narren 
natürlich auch sehr aktiv und so besuchte 
die Narrengemeinschaft neun auswertige 
Fasnetsumzüge. 
Traurig nahmen die Narren den Rücktritt von 
Michael Weißenrieder als Zunftmeister auf. 
Leider hat sich im Vorfeld und auch wäh-
rend der Versammlung keine Person bereit 
erklärt, die diesen Posten in Zukunft ausfüllt. 
Somit wird der zweite Zunftmeister Markus 
Greinwald das Amt des 1. Zunftmeisters im 
kommenden Jahr kommisarisch überneh-
men.
Dadurch ist der Zunftrat um eine weitere 
Person dezimiert worden und die Arbeiten, 
die vor wenigen Jahren noch auf 12 Köpfe 
verteilt war lastet nun auf nur noch 9 Perso-
nen. Das Jahr geht schnell vorbei und wenn 
sich keiner Gedanken macht werden wir in 
einem Jahr am selben Punkt stehen. 
Die Wiederwahl von Schriftführerin Christi-
na Mayr, 1. Beisitzer Björn Mocsnek und Kas-
senprüferin Elke Hugger verlief einstimmig 
ohne Gegenkandidat. 
 
Am Ende der Versammlung wurden noch 
Hästräger- und Verdienstorden vom Narren-
verein verliehen.
Reiner Stadler und Jürgen Fiedler vom ANR 
durften den ANR Ehrenhäsorden-Silber-
kranz an unseren ältesten aktiven Bauern 
Emil Krieg für jahrelange engagierte Mitar-
beit im Verein verleihen. 
Ein Dankeschön geht an die Mitglieder, die 
sich bei der Generalversammlung um die 
Bewirtung gekümmert haben oder sich in 
die Bewirtungs-oder Kuchenliste fürs Mai-
fest eingetragen haben. 
Auf dem Bild die geehrten Mitglieder 
von links nach rechts: Otto P*eghaar (Gold), 
Janine Schreier (Bronze), Mila Horn (Bron-
ze), Michaela Schellinger (Verdienstorden in 
Bronze), Paul Kühlborn (Bronze), Elvira Hein-
zelmann (Gold), Marcel Ege (Bronze), Emil 
Krieg (ANR Ehrenhäsorden-Silberkranz), 

Faye Brzoska (Bronze), Manuela Heinzel-
mann (Gold und Verdienstorden in Bronze), 
Nadine Weißenrieder (Bronze), Michael Wei-
ßenrieder (Verdienstorden in Gold) 

 
 

Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
Walken hat sich immer mehr zu einer Sport-
art entwickelt, die als besonders gelenk-
schonend und zudem als guter Schutz vor 
Bluthochdruck, Diabetes oder Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen gilt. 
Nordic Walking gehört zu den beliebtesten 
Ausdauer-Sportarten der Deutschen und 
ist nicht nur bei Frauen sehr beliebt. Auch 
Männer haben den Sport in den letzten 
Jahren für sich entdeckt. Das lässt sich viel-
leicht damit erklären, dass Nordic Walking 
eine besonders gelenkschonende Sportart 
ist. Auch Männern ist es zunehmend wich-
tig, sich "t zu halten und im Laufe der Le-
bensjahre auch zu bleiben. Nordic Walking 
ist dafür genau richtig, denn es trainiert die 
Arm-, Rücken- sowie Beinmuskulatur und 
beugt auch Altersbeschwerden und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen vor. 
Die Nordic Walking Gruppe des TUS Stetten 
freut sich über weitere Interessenten, die 
sich in dieser Sportart ausprobieren möch-
ten. Es ist für ambitionierte Sportler ebenso 
geeignet wie für untrainierte Personen. 

Wann: samstags um 10 Uhr 
Wo: am Sportplatz Stetten 
Dauer: ca. 90 min. 
Auskunft erteilt: M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
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Kurzbericht zur Jahreshaupt-
versammlung TUS  
am 12.03.2018
Begrüßt wurden die Teilnehmer der Jahres-
hauptversammlung vom ersten Vorsitzen-
den des TUS, Herrn Markus Mayr. Nach ei-
nem kurzen Jahresrückblick ging er auf die 
zunehmende Problematik im Ehrenamt ein. 
Für den Verein gestaltet es immer schwieri-
ger Nachfolger für ausscheidende Übungs-
leiter zu "nden. Weiter werden die Vereine 
durch neue Gesetze und Gesetzesänderun-
gen zunehmend eingeschränkt und mit um-
fangreichen Verwaltungsaufgaben belastet.

Die Schriftführerin, Frau Yvonne Akkaya, 
verlas das Protokoll des Vorjahres und infor-
mierte über die Aktivitäten des Vereins im 
vergangenen Jahr, wie z.B. das gelungene 
Dor'est und der zur Tradition gewordene 
Neujahrsbrunch für die Vereinsmitglieder.

Trotz eines negativen Jahresabschlusses im 
Jahr 2017 konnte Kassierer, Walter Domni,
einen positiven Kassenstand von 14 411,37 
EUR bestätigen. Die Einnahmen und Ausga-
ben des Vereins wurden in gewohnter Weise 
übersichtlich und detailliert dargestellt.

Im Jahr 2017 hatte der Verein 25 Austritte 
zu verzeichnen. Dem gegenüber stehen je-
doch 33 Neuzugänge, so dass der TUS Stet-
ten aktuell stolze 531 Mitglieder zählt.

Die Kassenprüfer, Herr Dieter Keller und Frau 
Luise Mayr, hatten die Vereinskasse geprüft
und konnten auch in diesem Jahr eine ein-
wandfreie Kassenführung bestätigen.

Es folgten die Tätigkeitsberichte der zahlrei-
chen Abteilungen des TUS. Mit 17-26 Kin-
dern gut besucht ist das Eltern-Kind-Turnen. 
Geleitet wird es von Melanie Kolbe, Katja 
Berger und Corinna Wurster. Die Skigymnas-
tik von Werner Berger besteht bereits seit 17 
Jahren. Für die Fitness der Seniorinnen und 
Senioren sorgt das Training bei Frau Fritz.
Klaus Horn berichtete für den Jugendfußball 
von derzeit 7 aktiven Spielern in verschiede-
nen Altersklassen.
Die Herrengymnastik trainiert im Winter in 
der Halle. Von Mai bis Oktober "nden jedoch
ausgedehnte Radtouren mit anschließender 
Einkehr statt. Abteilungsleiter Ulrich Picker 
hatte alle Tourstrecken aufsummiert. Dies 
waren beachtliche 1.203 km.
Die Abteilung Volleyball, Herr Willi Schu-
macher, berichtet von derzeit 5-10 Teilneh-
mern.
Verstärkung ist gerne willkommen.
Seit 3 Jahren besteht die Nordic-Walking 
Gruppe. Sie ist mittlerweile ein fester Be-
standteil des TUS und hat im vergangenen 
Jahr am „Seelauf“ in Hagnau teilgenommen. 
Um für weitere Wettbewerbe gerüstet zu 
sein, hat der Abteilungsleiter H.-P. Mönch 
das neue Vereins-Shirt der Nordic-Walking-
Gruppe vorgestellt.
Die Tischtennisabteilung be"ndet sich nach 
wie vor mit einer Mannschaft im aktiven 
Spielbetrieb. Laut Abteilungsleiter Paul 
Schupp plant die Abteilung im Sommer/

Herbst 2018 ein Tischtennisturnier für Jeder-
mann.
Die Gruppen Hit, Step-Aerobic und Tae Bo 
sind altersmäßig gut durchmischt. Insbe-
sondere Step-Aerobic ist sehr gut besucht. 
Positiv bewertet Abteilungsleiterin Nicola 
Barth den zunehmenden Anteil an jugend-
lichen Teilnehmern.

Im Anschluss an die Berichte dankte Bürger-
meister Daniel Heß den Vereinsmitgliedern 
und dem Vorstand für das sportliche und 
gesellschaftliche Engagement. Auf seinen 
Vorschlag wurde der Vorstand und Kassierer 
von der Versammlung einstimmig entlastet.
Als Beisitzerin wurde Frau Monika Heß ein-
stimmig wiedergewählt.

Für 20jährige Mitgliedschaft wurden Ulrich 
Picker, Conny Knecht, Ramona und Manuel
Knecht geehrt.

Mit einem Präsent für die tollen Ergebnis-
se beim Seelauf in Hagnau wurden zwei 
Mitglieder der Nordic-Walking-Abteilung 
überrascht. In ihrer Altersklasse belegte Frau 
Uda Schlageter den ersten Platz. Herr H.-P. 
Mönch belegte in seiner Altersklasse Platz 2.
 
Der vorletzte Tagesordnungspunkt behan-
delte die Anhebung der Mitgliedsbeiträge. 
Da nur schwer neue Übungsleiter für die Ab-
teilungen gefunden werden können hat der 
Vorstand entschieden künftig auch Trainer 
ohne Trainerschein für die geleistete Arbeit 
mit 10,00 EUR/Stunde zu entschädigen. Um 
diese Mehrausgaben decken zu können, 
wurde vom Vorstand eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge vorgeschlagen.

Auf Vorschlag des Vorstandes wurden von 
der Versammlung die folgenden Mitglieder-
beiträge einstimmig beschlossen:
Beitrag Familie:  65,00 EUR/Jahr
Beitrag aktives Mitglied:  35,00 EUR/Jahr
Beitrag passives Mitglied: 15,00 EUR/Jahr
Beitrag Jugend:  20,00 EUR/Jahr
Übungsleiterzuschlag: 20,00 EUR/Jahr 
 (unverändert).
In der der allgemeinen Aussprache wurden 
die Instandsetzung des Volleyballplatzes 
und die Lüftungsanlage in der Turnhalle the-
matisiert. Gesucht wird noch eine Person, 
die eine eigene Internetseite für den Verein 
einrichten könnte. Interessenten können Sie 
gerne bei Herr Markus Mayr melden. Weiter 
hat der Verein noch 3 gebrauchte Indoor-
Tischtennisplatten zu veräußern.
Folgende Termine wurden bekanntgege-
ben:
18.05.2018 Teilnahme der Abteilung AH-
Fußball am „Stetten Turnier“ in Stetten bei
Hechingen

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 23. März für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Junge Erwachsene: 
Sonntag, den 25.März um 20.00 Uhr bei 
Tina Kaplan 

Häuptlingsfreizeit: 
24.-30. März im Freizeitheim „Hirschen“ in 
St. Blasien 
  
Sommerfreizeit „Diepoldsburg“  
Herzliche Einladung an alle Jungen und 
Mädchen zur Sommerfreizeit 2018. 
Sie "ndet statt vom 13.-26. August 2018. 
Wir sind in diesem Jahr im Freizeitheim „Die-
poldsburg“ auf der Schwäbischen Alb. 
Ein richtig super gutes Haus erwartet uns, 
eine große Wiese für unsere Sport-und 
Spielaktivitäten, Wälder, frische Luft, freund-
liche Mitarbeiter, gutes Essen, geniales Pro-
gramm. Wir freuen uns über alle 9-13-jähri-
gen Jungen und Mädchen, unabhängig der 
Konfession, die Lust auf unser Lager haben, 
ein spannendes Programm erleben wollen 
und die zwei coolsten Wochen der Som-
merferien nicht verpassen wollen. Man kann 
Freunde und Cousinen mitbringen, Nach-
barn, Schulkameraden. Wir freuen uns über 
alle Kinder. 
Flyer gibt es in der Jungschar oder auf der 
homepage. Anmeldeschluss ist Anfang Juli. 
Zu Silvia Engel in die Schulstr. 18 schicken 
oder in den Briefkasten einwerfen. 
  
Häuptlingsfreizeit „Hirschen“  
Vom 24.-31.März fahren 30 Jungen und 
Mädchen mit 7 Mitarbeitern auf die diesjäh-
rige Häuptlingsfreizeit. Häuptlingsfreizeiten 
sind Schulungen für Kinder, die 11 Jahre und 
älter sind und regelmäßig zur Jungschar 
kommen. Sie kennen die Jungschar und ihre 
Inhalte und haben Interesse an einer späte-
ren Mitarbeiterschaft. Diese Kinder schulen 
wir auf 4 Freizeiten, an deren Ende eine Prü-
fung steht. 
Fächer wie Bibelkunde, Feuerstelle, 1. Hilfe 
stehen im Vordergrund, aber auch Fächer 
wie CVJM-Geschichte, Kirchengeschichte, 
Knoten und Karte/Kompass sind wesent-
liche Teile des Unterrichtes. Es gibt jeden 
Tag vier Stunden Unterricht, dazu kommt 
in manchen Fächern Praxis und selbstver-
ständlich das gemeinsame Kochen, Spielen, 
Sport machen und lernen. Wir freuen uns 
auf diese gemeinsamen Tage und wünschen 
den Schülern viel Freude am Unterricht und 
an der Gemeinschaft. 
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Ö$nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Berichtigung zur Verö$entlichung der Wasserversorgungssat-
zung vom 20.02.2018 im Mitteilungsblatt vom 01.03.2018 
  
Zur Berichtigung eines redaktionellen Fehlers bei der Verö"entlichung der Wasserversor-
gungssatzung wird daher § 41 erneut bekannt gemacht: 
  
§ 41 Gebührenschuldner   
(1) Schuldner der Benutzungsgebühren ist der Anschlussnehmer. Beim Wechsel des Gebüh-
renschuldners geht die Gebührenp*icht mit Beginn des auf den Übergang folgenden Kalen-
dermonats auf den neuen Gebührenschuldner über. 
  
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
  
Gez. Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
 

HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Daisendorf  
für das Haushaltsjahr 2018   
Aufgrund des § 79 der Neufassung der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 
24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) und 
Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99) hat der Gemeinderat am 20.02.2018 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 
  

§ 1 Haushaltsplan 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
 
1. Den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  4.224.270 € 
 davon im Verwaltungshaushalt  3.876.120 € 
 davon im Vermögenshaushalt 3 48.150 € 
 
2. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
 für Investitionen (Kreditermächtigung) in Höhe von  90.650 € 
 
3. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verp*ichtungser-
 mächtigungen in Höhe von  0 € 
  

§ 2 Kassenkreditermächtigung 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  500.000 € 
  

§ 3 Realsteuerhebesätze 
  
Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtsch. Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  340 v. H.
2. für die Gewerbesteuer  350 v. H.
 der Steuermessbeträge. 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 

  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p*icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha$te Mitwirkungs-
p&icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg "nden Sie unter der Rubrik 

 

Rathaus am Gründonnerstag-Nachmittag geschlossen   
Am Donnerstag, 29. März 2018 ist das Rathaus von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr geö'net. Nachmittags ist die Gemeindeverwal-
tung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.   
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§ 4 Inkrafttreten 
  
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2018 in Kraft. 
  
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 
  
Das Landratsamt Bodenseekreis hat mit Erlass vom 09. März 2018 –AZ: 02-902.41 – die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltsatzung 2018 gemäß § 81 Abs. 2 i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO geneh-
migt. 
  
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 23. März 2018 bis 04. April 2018, je einschließlich, im 
Rathaus der Gemeinde Daisendorf, Ortsstr. 22, 88718 Daisendorf während der Ö'nungszei-
ten 
  
Montag bis Freitag  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabep*ichtigen ö'entlich aus. 
  
Daisendorf, 20.02.2018 
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp*ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P*egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 
 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung "nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
zum 

Seniorennachmittag am 28. März 2018 
  

Zu einem vergnüglichen Nachmittag mit Mundart und Musik 
möchten wir alle Seniorinnen und Senioren am   

Mittwoch, 28. März 2018 um 14.30 Uhr herzlich einladen. 

 

mit dem „Bodasee-
Schwob“.  

Frieder Hahn bietet seinem 
Publikum ein vergnügliches 
und kurzweiliges Programm 
mit selbstverfassten Liedern, 
Akkordeonbegleitung und deftigen Wortbeiträgen. 
Schwäbische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt. 

Auf Ihr Kommen freut sich das Organisationsteam. 
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Der Kreisseniorenrat informiert: 
„Älter werden - was dann?“ 

Unter diesem Titel bietet das Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“, in dem auch der 
Kreisseniorenrat mitwirkt, im Jahr 2018 wieder eine interessante Veranstaltungsreihe, insbe-
sondere für Seniorinnen und Senioren an. 
 
Die Vorträge beinhalten folgende Themen:

-  „Wenn das Denken nicht mehr gelingt“....; Informationen zum Thema Demenz und Möglich-
keiten der Unterstützung im Alltag

-  „Rechtliche Vorsorge und Unterstützung“ ; Informationen über rechtliche Betreuung, Be-
treuungsverfügung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.

-  „Radfahren – klassisch oder mit Elektroantrieb“ ; Informationen rund um die Verkehrssicher-
heit mit dem Fahrrad.

-  „Finanzielle Hilfen im Alter“ ; Leistungen des Sozialamtes nach dem Sozialgesetzbuch Zwölf-
tes Buch.

-  „Selbständig bleiben, auch wenn der Alltag beschwerlich wird“ ; Vorstellung nützlicher Hilfs-
mittel, die den Alltag erleichtern.

-  „Zu Hause leben – Informationen zur P*egeversicherung“ ; Vorstellung der Unterstützungs-
angebote, die das Leben zu Hause trotz steigender P*egebedürftigkeit ermöglichen.

-  „Wohnen im Alter“ ; Informationen über Möglichkeiten des Wohnens im Alter sowie über 
Umbaumaßnahmen der eigenen vier Wände.

-  „Haushaltshilfe – einfach anmelden im Haushaltscheckverfahren“.
- „Einbruchsicherheit“. 
 
Die Vorträge sind kostenlos. Die Veranstaltungsorte, Termine und Referenten "nden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes www.bodenseekreis.de/Gesundheit&Soziales/Senioren 
und des Kreisseniorenrates www.kreisseniorenrat-bsk.de. Informationen erhalten Sie auch 
im Landratsamt bei Frau Wiltrud Bolien, Tel. 07541/2045, e-mail: 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de. 

Gemeinde Daisendorf
Bodenseekreis

Ab 01.05.2018 suchen wir eine zuverlässige, tatkräftige und en-
gagierte

Reinigungskraft auf 450-Euro-Basis.
Ihre Aufgaben:

Wir bieten Ihnen:
-

gütung.

und anerkanntwerden.

können. 
(Kinderhaus täglich 1 Stunde ab 16.00 Uhr, Feuerwehr wö-
chentlich 1,5 Stunden und Bauhof wöchentlich 1 Stunde)

Ihr Pro+l:

und Termine.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Gemeinde Daisendorf, Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf
oder: info@daisendorf.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 Abgabe Samstag 24.3.:   10.00 - 12.00 Uhr 
 Verkauf Samstag 24.3.:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 24.3.: 18.30 - 19.00 Uhr 

 
° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke  
 

 

Verkauft wird gut erhaltene Frühjahrs- und 

Sommermode, Umstandsmode, Fahrzeuge, 
Kinderwagen, Kindersitze, Rollschuhe, Fahrräder 

und vieles mehr. 
 

 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

 Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 

Warenannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 

Auszeichnungsvorlage: 
 

 

Kundennr/ Nr. 
z.B. 201/1… 

 
 

Preis 

z.B. 1,50 € 
 

Artikel 
z.B. Dreirad 

Ö!nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage   
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In Daisendorf &nden die Ab-
fuhren wie folgt statt: 

Samstag, 24. März Restmüll
    2-wöchentl. 
Dienstag, 27. März Papier 
Dienstag, 03. April Bioabfall 

Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2018 bereits verö$entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und viele wei-
tere Info´s &nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de  
  

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt
 Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer Touristin-
formation für Gäste und Bürger  

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Ur-
laub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö!nungszeiten: 
  

April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr                                     9.00 – 12.00 Uhr

Einladung 
Generalversammlung 
 
Liebe aktive und passive Vereinsmitglie-
der, 

  
wir laden euch ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Generalversammlung  
  
am Donnerstag den, 29. März 2018 um 
20:00 Uhr ins Feuerwehrhaus Daisendorf 
ein. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Häswartes
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen

 *Vize-Präsident-/in 
 *Schatzmeister 
 *Häswart 
 *Gruppenführer Sumpfgeister 
 *Jugendwart 
 *2. Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
 
Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge in 
schriftlicher Form bis eine Woche vor die-
sem Termin beim Präsidenten einzureichen.  
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. 
  
Mit einem närrischem Narri Narro grüßt  
Marion Kaja 
(Präsidentin) 
Narrenverein Sumpfgeister e.V. Daisendorf 
www.sumpfgeister.de 
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Daisendorf

 
AMPHIBIENSCHUTZ  
Daisendorf 2018 
Kröten-Schranken 
vorübergehend wieder o!en 

Wegen des erneuten Wintereinbruchs 
mit Schnee und Kälte werden die Kröten-
Schranken in Dittenhausen und am Orts-
ausgang von Daisendorf bis auf weiteres  
in der Nacht nicht geschlossen. 

Um Beachtung wird gebeten. 

 
 
 

Wirtschaftlichkeit des Eigen-
verbrauchs von Solarstrom 
Aktuell sind in Daisendorf 74 Photovoltaik-
(PV-)Anlagen mit einer Nennleistung von 
552 kWpeak (kWp) auf privaten und Ge-
meinde-eigenen Dächern installiert. Im ver-
gangenen Jahr haben sie 580 000 kWh So-
larstrom erzeugt. Damit wurden ca. 15% des 
gesamten Stromverbrauchs von Daisendorf 
abgedeckt und 195 Tonnen des klimaschäd-
lichen Gases Kohlendioxid (CO

2
) eingespart. 

Mit einem durchschnittlichen Jahresertrag 
von 1050 kWh pro kWp installierter Anla-
genleistung liegt Daisendorf wegen der 
günstigen solaren Einstrahlung deutlich 

über dem Bundesdurchschnitt.  
Als Folge der in den letzten Jahren ste-
tig gesunkenen Preise von Solarmodulen 
und Wechselrichtern wurde auch die Ein-
speisevergütung nach dem Erneuerbaren 
Energiegesetz (EEG) für den Solarstrom 
schrittweise gesenkt, um den Zubau von 
Solarstromanlagen zu regulieren. Dadurch 
wurde es immer interessanter, den von der 
Solaranlage erzeugten Strom auch selbst zu 
verbrauchen statt ihn in das Stromnetz ein-
zuspeisen. Dieser Trend wurde noch durch 
den Anstieg der Strompreise verstärkt, die 
sich allein in den vergangenen fünf Jahren 
um 22 % erhöht haben. Die eigene Nutzung 
des selbst erzeugten Solarstroms führt zu 
einer deutlichen Verringerung des Strombe-
zugs aus dem Netz. Bei einem Arbeitspreis 
von aktuell rund 28 Cent/kWh ergeben sich 
dadurch erhebliche Kostenersparnisse. An-
lagen für Einfamilienhäuser haben üblicher-
weise eine Leistung zwischen 3 und 10 kWp, 
wofür Dach<ächen von rund 18 bzw. 60 qm 
benötigt werden. Erfahrungsgemäß kann 
ein durchschnittlicher Haushalt je nach Ver-
brauchssituation und Größe der PV-Anlage 
etwa 15 bis 30% des Solarstroms selbst ver-
brauchen. 
Für die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung einer 
PV-Anlage wird als Beispiel eine Anlage mit 
einer Leistung von 5 kWp gewählt, die fertig 
installiert ca. 7 000 € kostet. Die Mehrwert-
steuer wird dabei nicht angerechnet, da sie 
vom Finanzamt nach Inbetriebnahme der 
Anlage zurückerstattet wird. Die Beispiel-
anlage erzeugt über die 20-jährige Laufzeit 
der Einspeisevergütung 105 000 kWh Solar-
strom. In diesem Zeitraum fallen außer den 
Anscha$ungskosten noch ca. 1 400 € Be-
triebskosten (Wartung und gg<s. Versiche-
rung) an. Ohne Berücksichtigung von Zin-
sen kostet der selbst erzeugte Strom dann 
nur 8 ct/kWh. Bei einem Stromverbrauch 
im Haushalt von 3 000 kWh im Jahr werden 
rund 1300 kWh bzw. 25 % des in der PV An-
lage erzeugten Solarstroms von 5 250 kWh 

selbst verbraucht und die restlichen 3 950 
kWh bzw. 75 % ins Stromnetz eingespeist. 
Damit betragen die Einsparung von Strom-
bezugskosten 364 € und die Vergütung für 
den eingespeisten Strom 482 €, insgesamt 
846 € im Jahr. Unter Berücksichtigung einer 
jährlichen Strompreissteigerung von 3 % er-
gibt sich im Laufe von 20 Jahren ein Gesamt-
gewinn von rund 17 600 € . Die PV-Anlage 
macht sich über die eingesparten Strombe-
zugskosten und die Einspeisevergütung be-
reits nach ca. 9 Jahren bezahlt. Nach Ablauf 
der 20-jährigen Einspeisevergütung betra-
gen die Stromgestehungskosten bei einer 
erwarteten Lebensdauer der Solarmodule 
von weiteren 10 Jahren und einer um 15% 
reduzierten Leistung nur noch weniger als 
4 ct/kWh. Damit erzielt die PV-Anlage auch 
noch deutliche Kostenvorteile, wenn die 
Einspeisevergütung ganz entfällt. 
Der Einsatz einer Heizungs-Wärmepumpe 
oder eines Batteriespeichers kann den An-
teil des selbstverbrauchten Solarstroms 
vergrößern und somit die Wirtschaftlichkeit 
der PV-Anlage weiter steigern. Die Amorti-
sationszeit der PV-Anlage verkürzt sich z. B. 
in Verbindung mit einer Heizungs-Wärme-
pumpe auf ca.7 bis 7,5 Jahre. 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg hat 
kürzlich ein Förderprogramm für PV-Anla-
gen mit Batteriespeicher aufgelegt. Details 
dazu sind unter https://um.baden-wuert-
temberg.de/index.php?id=14033 zu &nden. 
Die Installation einer PV-Anlage ist in jedem 
Fall eine sehr vernünftige Investition . Sie 
schont einerseits den Geldbeutel und hilft 
zudem beim Klimaschutz. Weitere Informa-
tionen zum Thema sind auf der Internetseite 
der Energiekonzeptgruppe www.energie-
daisendorf.de im Kapitel „Solarstrom“ zu 
&nden. Unter info@energie-daisendorf.de 
kann kostenlose Beratung angefordert wer-
den. 
 
Eckhard Kienscherf 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 24. März bis 2. April 2018 
  
Samstag, 24.03.2018 18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 25.03.2018 7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
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    10.30 Uhr Immenstaad 
    19.00 Uhr Meersburg (Bußfeier) 
  
Dienstag, 27.03.2018 18.30 Uhr Daisendorf 
    18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 28.03.2018 6.00 Uhr  Meersburg (Morgenlob)  
    19.00 Uhr Kippenhausen (Kreuzweg) 
  
Gründonnerstag, 
29.03.2018  19.00 Uhr Meersburg 
    19.00 Uhr    Hagnau 
    19.00 Uhr Seefelden 
    19.00 Uhr Immenstaad 
  
Karfreitag, 30.03.2018 10.30 Uhr Immenstaad (Kinderkreuzweg) 
    10.30 Uhr Seefelden (Kinderkreuzweg) 
    11.00 Uhr Hagnau (Ökum. Kinderkreuzweg) 
    13.30 Uhr Meersburg (Familienkreuzweg) 
    15.00 Uhr Meersburg 
    15.00 Uhr Seefelden 
    15.00 Uhr Immenstaad 
    19.00 Uhr    Meersburg - Trauermette 
  
Karsamstag, 31.03.2018 9.00 Uhr  Meersburg (Besuch am hl. Grab) 
    19.00 Uhr Seefelden (WORT-GOTTES feiern) 
    21.00 Uhr Meersburg (Osternacht) 
    21.00 Uhr Hagnau (Osternacht) 
    21.00 Uhr Immenstaad (Osternacht) 
  
Ostersonntag, 01.04.2018 9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Seefelden 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    19.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Ostermontag, 02.04.2018 10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Seefelden (Erstkommunion) 
    18.00 Uhr Seefelden (Dankandacht) 
    10.30 Uhr Hagnau (Erstkommunion) 
    18.00 Uhr Hagnau (Dankandacht) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 24. März 2018  –  02. April 2018 
  
Samstag, 24.03. Fünfte Fastenwoche 
Meersburg 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr  Beichte mit auswärtigem Priester 
Seefelden 18.00 Uhr   Hl. Messe zum Palmsonntag mit Palmenweihe 
      (Gedenken: Gerda Mayer; Fam. Schmäh-Beisch) 
  
Sonntag, 25.03. PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN / Sommerzeit  
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 
Birnau  7.30 Uhr    Eucharistiefeier (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr    Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit Palmenweihe 
Kippenhausen 9.00 Uhr    Eucharistiefeier  mit Palmenweihe 
Seefelden 10.00 Uhr   Kindergottesdienst 
Hagnau  10.30 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Erstkommunionkindern mit Palmenweihe 
      (Gedenken: Herms Eisele) 
Meersburg 10.30 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Erstkommunionkindern mit Palmenweihe 
       (Gedenken: Klara u. Alois Seyfried; Maria Flach u. Tochter Antonia; Fam. Lehmann; 
      Helmut Eha) 
19.00 Uhr Bußfeier 
In allen Gottesdiensten 'ndet die Kollekte für das Heilige Land statt. 
  
Montag, 26.03. KARWOCHE 
Hagnau  19.00 Uhr   Rosenkranz 
  
Dienstag, 27.03. KARWOCHE 
Hagnau  10.00 Uhr   2. Probe der Erstkommunionkinder 
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Seefelden 10.00 Uhr   2. Probe der Erstkommunionkinder 
Unteruhldingen 18.00 Uhr   Kein Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
      Gedenken: So&e Ostermaier; Theresia Heßlein u. Sohn Gerhard; Johann Schloßer, 
      Otto u. Anna Bernhard) 
Hagnau  19.00 Uhr   Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
      (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 28.03. KARWOCHE 
Meersburg 6.00 Uhr    Morgenlob 
Hagnau  19.00 Uhr  Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr  Kreuzweg 
  
  
  
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 
 VOM LEIDEN UND STERBEN, 
 VON DER GRABESRUHE 
 UND VON DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
  
Gründonnerstag, 29.3. MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL 
Meersburg 19.00 Uhr   Abendmahlamt mit den Erstkommunionkindern 
      anschl. „Wachet und betet“ – Verweilen mit Jesus am Ölberg bis 24.00 Uhr 
      (gestaltet von versch. Gruppen) 
Seefelden 19.00 Uhr   Abendmahlamt 
Immenstaad 19.00 Uhr   Abendmahlamt mit den Erstkommunionkindern 
      anschl. Gebetswache bis 5.00 Uhr 
Hagnau  19.00 Uhr   Abendmahlamt mit den Erstkommunionkindern, anschl. Gebetsstunde 
Kippenhausen 20.30 Uhr   Beginn der Betstunden 
  
Karfreitag, 30.03. DIE FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 
Fast- und Abstinenztag 
Meersburg 13.30 Uhr   Familienkreuzweg 
   15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie 
   19.00 Uhr   Trauermette. 
Seefelden 10.30 Uhr   Kinderkreuzweg 
   15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie 
Immenstaad 10.30 Uhr   Kinderkreuzweg 
   15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie 
Hagnau  11.00 Uhr   Ökumenischer Kinder – Kreuzweg (Beginn an der ev. Kirche) 
  
Karsamstag, 31.03. - Tag der Grabesruhe Jesu 
Meersburg   9.00 Uhr    Besuch beim Hl. Grab 
  
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 
Seefelden 19.00 Uhr   Wort Gottesdienst zur Osternacht für Familien, KINDER  und alle, die Auferstehung 
      mitfeiern wollen. 
      Vor dem Gottesdienst können wieder handverzierte Osterkerzen (Preis: 3,50 €) erworben  
      werden. 
      Nach dem Gottesdienst laden wir zur Agape am Osterfeuer ein – 
Meersburg 21.00 Uhr   Die Feier der Hl. Osternacht 
      Feuerweihe-Lichtfeier-Wortgottesdienst- Wasserweihe – Eucharistiefeier 
      Segnung der Ostergaben 
      (Vor dem Gottesdienst werden Kerzen für die Osternacht zum Preis von 1,00 € verkauft) 
      anschließend Osterwein am Osterfeuer 
Hagnau  21.00 Uhr   Die Feier der Hl. Osternacht 
      Feuerweihe-Lichtfeier-Wortgottesdienst- Wasserweihe – Eucharistiefeier 
      Segnung der Ostergaben 
       (Vor dem Gottesdienst werden Kerzen für die Osternacht zum Preis von 1,00 € verkauft) 
Immenstaad 21.00 Uhr   Die Feier der Hl. Osternacht 
      Segnung der Ostergaben! 
  
Ostersonntag, 01.04.   HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 
Birnau  7.30 Uhr    Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr    Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
       gestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Baitenhausen 9.00 Uhr    Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr    Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
Seefelden 10.30 Uhr   Oster – Festgottesdienst 
       gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
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Meersburg 10.30 Uhr   Oster – Festgottesdienst 
       Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde, gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
Immenstaad 10.30 Uhr   Oster - Festgottesdienst 
      gestaltet vom Kirchenchor Immenstaad 
Meersburg 19.00 Uhr   Feierliche Oster-Vesper  
       gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
       Nach allen Gottesdiensten werden die Osterspeisen gesegnet 
  
Ostermontag, 02.04.- OSTERMONTAG 
 
Meersburg 10.30 Uhr   Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
       (Gedenken: Willi Ständebach; Leo Wahl u. Erika Greco) 
Seefelden 10.30 Uhr   Eucharistiefeier zur Erstkommunion, gestaltet vom Kirchenchor 
   18.00 Uhr   Dankandacht der Erstkommunionkinder 
Hagnau  10.30 Uhr   Eucharistiefeier zur Erstkommunion 
       gestaltet von der Tschörtschband 
   18.00 Uhr   Dankandacht der Erstkommunionkinder   
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  Frau Paula Megerle, Hagnau 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:  
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solida-
rität mit den Christen im Heiligen Land  
(Palmsonntagskollekte 2018) 
Liebe Schwestern und Brüder, 
es darf uns nicht ruhen lassen, dass die Hei-
mat Christi nach wie vor unter Krieg und 
Spannungen leidet. Terror, Gewalt, Hass und 
Misstrauen zerstören die Gesellschaften. 
Zahlreiche Menschen – darunter viele Chris-
ten – sehen den einzigen Ausweg darin, 
ihre Heimat zu verlassen. Es gibt aber auch 
Zeichen der Ho$nung: Nicht weniger Chris-
ten im Heiligen Land schenk der Glaube die 
Kraft, unter großem Druck und schwierigen 
Bedingungen auszuharren und ein lebendi-
ges Zeugnis vom Evangelium zu geben. 
  
In den Gottesdiensten am Palmsonntag 
richten die Katholiken in Deutschland ihren 
Blick erneut auf die biblischen Gebiete im 
Nahen und Mittleren Osten. Unter dem Leit-
wort „Gemeinsam den Christen im Heiligen 
Land eine Zukunft geben“ sind wir zu tätiger 
Solidarität aufgerufen. Alle Gläubigen bit-
ten wir um ihr Gebet. Zudem ermutigen wir 
kirchliche Gruppen und Gemeinden, Pilger-
reisen zu den Heiligen Stätten zu unterneh-
men und dort die Begegnung mit den ein-
heimischen Christen zu suchen. So können 
diese in schwieriger Lage erfahren, dass sie 
nicht allein gelassen sind. 
  
Die Kirche im Heiligen Land benötigt weiter-
hin auch unsere materielle Hilfe, um über-
leben und ihren Dienst an den Menschen 
erfüllen zu können – nicht zuletzt mit ihren 
christlichen Schulen und Sozialeinrichtun-
gen. Der Deutsche Verein vom Heiligen 
Land und die Franziskaner im Heiligen Land 
fördern diese Einrichtungen. Sie betreuen 
die Pilger und vermitteln das Wissen um 
die Biblischen Stätten. Mit Ihrer Spende am 
Palmsonntag tragen Sie, liebe Mitchristen, 

zu dieser wichtigen Arbeit bei. Gemeinsam 
können wir die Ortskirchen des Heiligen 
Landes dabei unterstützen, an einer friedli-
chen und gerechten Entwicklung der gan-
zen Region mitzuwirken. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
  
Verkauf von Osternachtskerzen  
In der Osternacht werden in Meersburg, 
Seefelden, Hagnau u. Immenstaad gegen 
eine Spende von mindestens 1,-- Euro Oster-
nachtskerzen (als Glaswindlichte) abgege-
ben. Damit können Sie das Osterlicht auch 
nach Hause nehmen. 
  
Segnung der Osterspeisen (Osterkörb-
chen)  
Alle Gläubigen, vor allem auch die Kommu-
nionkinder, sind eingeladen Körbchen mit 
Osterspeisen zur Segnung mit in die Kirche 
zu bringen. Nach allen Ostergottesdiensten 
werden die Osterspeisen dann gesegnet. Es 
ist eine Tradition, die bis in die frühe Kirche 
zurückreicht, nach dem Ostergottesdienst 
auch das österliche Mahl miteinander zu 
feiern. Daraus entwickelte sich der Brauch 
Osterspeisen zur Segnung in die Kirche mit-
zunehmen und dann zu Hause miteinander 
als Fortsetzung der kirchlichen Osterfeier zu 
genießen. Traditionell gehört in ein solches 
Osterkörbchen das Osterlamm, Eier, Geräu-
chertes, Osterbrot. Es spielt aber letztlich 
keine Rolle welche Osterspeisen Sie zur Seg-
nung mitbringen; das Wichtigste ist, dass 
viele sich angesprochen fühlen! 
Herzliche Einladung Osterspeisen zur Seg-
nung mitzubringen. 
  
Fastenopfer der Kinder  
Die Kinder können Ihr Fastenopferkäschen 
am Gründonnerstag oder am Karfreitag  
in den Kinderkreuzweg mitbringen. 
  
Erstkommunionkinder 2018  
Folgende Kinder werden in Seefelden und 

Hagnau am Ostermontag, 02. April 2018 fei-
erlich zum ersten Mal zum Tisch des Herrn 
gehen. Wir bitten die Kinder im Gebet und 
im gelebten Glaubenszeugnis zu begleiten. 
Der Erstkommuniontag sollte Beginn einer 
lebendigen Glaubenspraxis und nicht Ihr 
Schlusspunkt sein. 
  
Erstkommunionkinder, die in der Kirche 
„St. Martin“ in Seefelden feiern:  
Bodnar Vanda, Boonekamp Rebekka, Braun 
Mira, Bühler Nele, Frank Christian, 
Frank Sebastian, Gonzalez Carlos, Heilig 
Samia, Herre Gabriel, Mäder Tom, 
Markhart Janik, Münkle Moritz, Oseghale Le-
onard, Schlenker Julia Carla, 
Schnell Florian, Solfrank Franziska, Steinhau-
ser Sophia, Wolman Valentin 
  
Erstkommunionkinder, die in der Kirche 
„St. Johannes Baptist“ in Hagnau  
Baur Jannik Noah, Bischof Laetitia, Bröcker 
Max Julius, Costa Nazzareno Pio, Dimmeler 
Vanessa, Ganser Jana, Ganser Marc, Heberle 
Valerio, Keller Hannah, 
Leitgib Emilia, Mayr Mia, Moll Robin, Mül-
ler Finja, Naumann Lilith, Reichle Paulina, 
Schweizer Lukas, Stenschke Sophie, Woll-
mann Paul. 
  
Wir gratulieren den Erstkommunionkin-
dern sehr herzlich und wünschen Ihnen  
Gottes Segen! 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Palmen binden für Groß und Klein im 
St. Urban  
Herzlich laden wir Groß und Klein zum ge-
meinsamen Palmenbinden ins Pfarrzentrum 
St. Urban ein: am Donnerstag, 22.03.2018 
um 16.00 Uhr. 
Wir wollen die Tradition erhalten und freu-
en uns deshalb auch über erfahrene Pal-
menbinder, die ihr Wissen und Können mit 
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beisteuern wollen. Dankbar sind wir, wenn 
möglich, über das Mitbringen von Buchs 
(alternativ Tuja), kleinen roten Äpfeln oder 
(Kunst)Eiern, Haselnussstecken mit Dolden 
oder aber Schwarzerle, Birke oder Tännele, 
Bindedraht, farbige Bänder, Schnur und Gar-
tenschere. Etwas Grundmaterial wird von 
uns bereitgestellt. 
Wir freuen uns über alle die kommen und 
mitmachen. 
Ein Team der Kath. Pfarrgemeinde Meers-
burg 
  
Hefezopf-spenden für Osternacht 
erbeten  
Es ist liebgewordene Tradition geworden, 
dass die Gemeinde nach der Osternachtfeier 
noch etwas Hefezopf und Getränken um das 
Osterfeuer zusammen steht. 
Aus diesem Grund bitten wir herzlich um die 
Spende eines Hefezopfes für die 
Osternacht am Samstag, den 31.03.2018. 
Um planen zu können, bitten wir um eine 
kurze Nachricht im Pfarrbüro, Tel. 6059. 
Herzlichen Dank im Voraus! 
Der katholische Pfarrgemeinderat Meers-
burg 
  
Ministranten -Proben in der Karwoche für 
Meersburg:  
Die Ministranten tre$en sich an den jeweili-
gen Kartagen zur Probe: 
Gründonnerstag, 18.00 Uhr (eine Stunde vor 
dem Gottesdienst) 
Karfreitag, 14.00 Uhr (eine Stunde vor dem 
Gottesdienst) 
Karsamstag, 20.00 Uhr (eine Stunde vor dem 
Gottesdienst) 
Bitte seid pünktlich da, diese Proben sind für 
das gute „Gelingen“ sehr wichtig, weil es 
nicht immer der gleiche Zelebrant ist. 

Gründonnerstag: „Wachet und betet“  
Nach dem Gottesdienst am Gründonnerstag 
(13.04.)(der jeweils von den Kommunionkin-
dern mitgestaltet wird) laden wir sehr herz-
lich ein, der Au$orderung Jesu nachzukom-
men „Wachet und betet!“. Es hat eine lange 
Tradition so mit Jesus in der Ölbergnacht 
auszuhalten. Die einzelnen Stunden werden 
von verschiedenen Gruppierungen gestal-
tet, Sie können aber kommen und solange 
verweilen, wie Sie wollen: 
Wir danken sehr herzlich folgenden Grup-
pierungen für die Gestaltung einer Stunde: 
Meersburg:   20.30 Uhr: Bibel teilen 
 
21.30 Uhr: Unterwegs 
23.00 Uhr: Kolping 
  
Besuch beim Hl. Grab:  
Der Karsamstag ist liturgisch der Tag der 
Grabesruhe Jesu. Wir laden herzlich ein zum 
„Besuch beim HL. Grab“ einem kurzen Mor-
gengebet am Karsamstag 9.00 Uhr in Meers-
burg. Vielleicht können Sie sich für eine 
kurze Zeit frei machen und so beim Grab 
Jesu verweilen und dabei der Verstorbenen 
gedenken. 
Das Hl. Grab bleibt am Karsamstag bis 15.00 
Uhr o$en fürs stille Gebet, danach wird die 
Kirche geschlossen. 
  

Osterwein am Osterfeuer in Meersburg  
In diesem Jahr laden wir wieder alle Gläu-
bigen nach der Osternachtliturgie herzlich 
ein ans Osterfeuer zu Osterwein und Zopf! 
Dabei wollen wir die Osterfreude des Aufer-
stehungsgottesdienstes noch weiterfeiern. 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden: 
Aktions-Plan für Kinder und Jugendliche 
der Pfarrei Seefelden – besonders sind 
alle Minis eingeladen!  
Am Karsamstag, 31.03. tre$en wir uns 
um 10.00 Uhr im Pfarrheim St. Martin in 
Oberuhldingen um Osterlämmer für die Os-
ternacht zu backen. 
  
Wortgottesdienst zur Auferstehung für 
Familien und Kinder  
Am Karsamstag, 31. März um 19.00 Uhr sind 
vor allem Kinder und Familien zur Wort Got-
tes Feier eingeladen um Auferstehung zu 
feiern. Im Anschluss Agape am Osterfeuer. 
Es wird herzlich auch zur Osternachtsliturgie 
in den anderen Pfarreien eingeladen.  
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau: 
Palmen:  
Die Hagnauer Minis haben wieder in der 
Gruppenstunde Palmen für Sie gebastelt. 
Die 
Handpalmen können vor dem Gottesdienst 
an der Kirche gegen eine Spende erworben 
werden. Sie unterstützen damit die Grup-
penstunden! 
  
Gründonnerstag:  
Im Anschluss an das Abendmahlsamt um 
19.00 Uhr ist wie gewohnt die Betstunde der 
Frauengemeinschaft.   
  
Karfreitag:  
In Hagnau ist die Kirche am Karfreitag zum 
stillen Gebet geö$net. Für die Karfreitagsli-
turgie laden wir dieses Jahr herzlich ein in 
die anderen Pfarreien Seefelden, Immen-
staad, Meersburg. 
  
Osterlämmer:  
In der Osternachtsfeier werden wieder ge-
backene Osterlämmer gesegnet. Nach dem 
Gottesdienst werden diese gegen eine 
Spende von mindestens 6 Euro verkauft. 
Der Erlös 
kommt der Romwallfahrt der Ministranten 
im Sommer zugute! Schon jetzt wollen wir 
und hier 
bei der Löwenbäckerei für die Unterstüt-
zung bedanken! 
  
Osternacht:  
Wir laden herzlich ein die Osternachtslitur-
gie mitzufeiern um 21.00 Uhr. Im Anschluss 
sind alle wieder zum gemeinsamen Beisa-
mensein bei Zopfbrot und Getränken um 
das Osterfeuer 
eingeladen. 
  
Von der Auferstehung Christi her kann ein 
neuer, reinigender Wind in die gegenwärti-
ge Welt wehen. 

Wenn ein paar Menschen dies wirklich 
glaubten und sich in ihrem irdischen Han-
deln davon bewegen ließen, würde vieles 
anders werden. Von der Auferstehung her 
leben – das heißt doch Ostern. 
  (Dietrich Bonhoefer) 
  

 
 

 
 gesegnete Ostern! 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
(Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:   
  
Donnerstag, 22. März 2018  
19.00 Uhr Gottesdienstteam: 1.Tre$en um 
künftig besondere thematische Gottes-
dienste zu planen und mit vor zu bereiten. 
Konkret vorbereitet werden soll der Gottes-
dienst an Gründonnerstag. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 25. März 2018 - Palmsonntag  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  
Dienstag, 27. März 2018  
15.30 Uhr Andacht mit Abendmahl im Dr. 
Zimmermann Stift (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
20.00 Uhr Probe der Kon&rmandinnen und 
Kon&rmanden für den Auferstehungsgot-
tesdienst in der Schlosskirche 
  
Mittwoch, 28. März 2018  
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 29. März 2018 - 
Gründonnerstag  
19.00 Uhr Abendmahl als Mahl der Stärkung 
feiern, Gottesdienst im Kreis und bei Kerzen-
licht, Schlosskirche Meersburg (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari und Team) 
  
Freitag, 30. März 2018 - Karfreitag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Schlosskirche Meersburg 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
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11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Station, Kinder- und Jugendkreuz-
weg vor der Evang. Kirche in Hagnau. 
  
Sonntag, 1. April 2018 - Ostersonntag  
6.00 Uhr Osternacht und Auferste-
hungsgottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, mit Osterfeuer, den Taufen 
von Peer Peter und Fynn Schuphan und 
Abendmahlsfeier (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari). Es singt der Chor der Gelegen-
heiten unter Leitung von Verena Uhl. 
Herzliche Einladung zum anschließenden 
reichhaltigen Osterfrühstück im Martin-
Luther-Haus ab 7.30 Uhr! 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche in Hagnau (Prädikantin Sa-
bine Nörtemann) 
10.30 Uhr „Gottesdienst für Groß und 
Klein“  (Familiengottesdienst), Schlosskir-
che Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari und Team)   
  
Die Karwoche ist eine besondere Woche. 
In ihr gehen wir komprimiert dem nach, 
was auch oft genug unser Lebens aus-
macht: Ohnmacht, Enttäuschung, Leid und 
Tod. Aber ebenso die Erfahrung, dass da-
nach Neues möglich wird: neue Ho$nung, 
Vertrauen, Freude, Glück, Auferstehung. 
In den Gottesdiensten der Karwoche gehen 
wirJesu Weg nach, über das Mahl der Stär-
kung an Gründonnerstag, dem Aushalten 
von Enttäuschung, Ohnmacht und Tod an 
Karfreitag hin zur Freude und dem Jubel 
von Ostern in der Osternacht und den Got-
tesdiensten am Ostersonntag.  
  
Eine erfüllte Karwoche und danach ein fro-
hes Osterfest wünscht Ihnen 
  
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari  
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

 
Sonntag, 25. März 2018 - Palmsonntag  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  
Freitag, 30. März 2018 - Karfreitag  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 

11.00 Uhr Station, Kinder- und Jugendkreuz-
weg vor der Evang. Kirche in Hagnau. 
  
Sonntag, 1. April 2018 - Ostersonntag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Evang. Kirche in Hagnau (Prädikantin Sabine 
Nörtemann) 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg. 
neue Ho$nung, Vertrauen, Freude, Glück, 
Auferstehung.
In den Gottesdiensten der Karwoche gehen 
wirJesu Weg nach, über das Mahl der Stär-
kung an Gründonnerstag, dem Aushalten 
von Enttäuschung, Ohnmacht und Tod an 
Karfreitag hin zur Freude und dem Jubel 
von Ostern in der Osternacht und den Got-
tesdiensten am Ostersonntag. 
  
Eine erfüllte Karwoche und danach ein fro-
hes Osterfest wünscht Ihnen 
  
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 
Muskelschwund!  
Auf Gesundheitsseminaren der Krankenkas-
sen kann man lernen, wie wir mit einfachen 
Übungen im Alltag unsere Muskeln stärken 
können. Bei manchen Übungen spürt man 
Muskeln, von deren Existenz man vorher 
nichts geahnt hatte. Faszinierend ist dabei 
zu erfahren, mit wie wenig Aufwand der 
Körper wieder in Bewegung kommt - und 
dadurch manches zur Kostenreduktion im 
Gesundheitswesen beigetragen werden 
kann: Zähneputzen in der Hocke, Rasieren 
auf einem Bein (sollten zunächst nur die Tro-
ckenrasierer probieren ...), Wippen in der Su-
permarktschlange, Fingerübungen auf dem 
Bürostuhl. 
Was für unseren Körper gilt, gilt in mancher 
Hinsicht auch für unsere Seele: Auch die 
geistlichen „Muskeln“ wollen gestärkt wer-
den. Nicht selten gibt es auch hier Verküm-
merungen, bis hin zu Degenerierungen. Da 
gibt es vielleicht noch dunkle Erinnerungen 
an den Kon&rmandenunterricht. Und wo 
stand noch mal der Trauspruch und wie lau-
tete er? 
Dabei könnte es so einfach sein: Mal wieder 
einen Abschnitt in der (Trau-)Bibel lesen, 
zum Beispiel Psalm 23. Mal wieder einen 
Gottesdienst besuchen oder ein gutes An-
dachtsbuch lesen. Alles kleine „Übungen“, 
die die „geistlichen Muskeln“ stärken. Und 

vielleicht entdecken Sie dabei auch man-
che „Muskeln“, von deren Existenz Sie bisher 
nichts ahnten ... 
„Richtet wieder auf die lässigen Hände 
und die müden Knie.“ Hebräer 12,12 
  
  
Donnerstag, den 22.März  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 23.März  
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 25.März  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 27.März  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Donnerstag, den 29.März  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Karfreitag, den 30.März  
16:00 Uhr KarfreitagsGottesdienst 
  
Ostersonntag, den 01.April  
8:45 Uhr OsterFrühstück 
10:30 Uhr OsterGottesdienst  + Kindergot-
tesdienst 
  
Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

Meersburg
Körperschaft des ö$entlichen Rechts
Kirche: Allmendweg 10,
Telefon (07532) 21 02
Vorsteher: Frank J. Müller,
Telefon (07553) 918 24 10
Die Kirche im Internet:
http://www.nak-sued.de
oder regional
http://meersburg.nak-tuttlingen.de

__________________________________

Donnerstag, 22. März 2018
20.00 Uhr Gottesdienst

In der Nacht vom 24.03. zum 25.03.
beginnt wieder die Sommerzeit.
Die Uhren müssen 1 Stunde vorge-
stellt werden.
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Sonntag, 25. März 2018 - Palmsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst;
Die Gemeinde Salem ist dazu eingeladen.

Donnerstag, 29. März 2018
Kein Gottesdienst

Freitag, 30. März 2018 - Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst

Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung.
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Ihr Frank J. Müller

 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913   
  
Mittwoch, 21.03.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Matthäus Kapitel 24. 

Unter anderem im Programm:  
„Wir stehen heute kurz vor dem Ende dieses 
Systems der Dinge“ – Matthäus 24:34

Wie können wir „in den letzten Tagen“ 
wachsam bleiben? (Matthäus 24:12)
Was sind die wirklich wichtigen Dinge 
im täglichen Leben? (Matthäus 24:39)

Wie denken wahre Christen über Bil-
dung, Freizeit, Arbeit oder Besitz?  
und Bibeltextstudie: Aus 

: „Aus Jesu Reaktion auf Versu-
chungen lernen“ - Matthäus 4:1-11, 
Markus 1:12,13, Lukas 4:1-13  

  
Sonntag, 25.03.2018 
09:30 – 10:05 Uhr 
Sondervortrag: 
“Jesus Christus – wer er wirklich ist“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Welche Liebe macht wirklich glücklich?“ 
- Psalm 144:15 
Die Bibel sagt für unsere Zeit voraus, Men-
schen würden sich durch selbstsüchtige Lie-
be auszeichnen!

Wie können wir verhindern, uns selbst 
übermäßig zu lieben? (2. Timotheus 
3:2, Philipper 2:3,4)
Warum macht Geldliebe nicht glück-
lich? (Matthäus 6:19,20)
Welche nützliche, vernünftige Ansicht 
zu Vergnügungen &nden wir in der Bi-
bel? (Lukas 7:33-36) 

  
Alle Zusammenkünfte sind ö!entlich. 
Sie sind herzlich willkommen! Haben Sie 
die   (943 
Sprachen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die 
Bibel online lesen“ und „Ist die Bibel noch 
aktuell?“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Warum 
starb Jesus?“ WWW.JW.ORG.  
 

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 25. März 
Thema: Materie 
  
... eine Frau hatte eine Dauerblutung seit 
zwölf Jahren; die hatte ihren ganzen Le-
bensunterhalt an die Ärzte verwandt und 
konnte von niemandem geheilt werden. 
Die trat von hinten heran und berührte den 
Saum seines Gewandes; und sofort hörte die 
Blutung auf. Da sagte Jesus: „Wer hat mich 
berührt?“... Ich habe gespürt, dass eine Kraft 
von mir ausgegangen ist.  Lukas 8:43-46 
  
Von Anfang bis Ende ist die Heilige Schrift 
voll von Berichten über den Sieg des GEIS-
TES, des GEMÜTS, über die Materie.- Ein-
mal fragte Jesus: „Wer hat mich berührt?“ 
Seine Jünger vermuteten, diese Frage sei 
nur durch körperliche Berührung veran-
lasst worden, und antworteten:“Die Leute 
drängen und drücken dich.“ Jesus wusste, 
was andere nicht wussten, dass es nicht 
die Materie, sondern das sterbliche Gemüt 
war, dessen Berührung nach Hilfe rief...Sein 
schnelles Erfassen dieses mentalen Hilferufs 
veranschaulichte seine Geistigkeit. Die fal-
sche Deutung seiner Jünger enthüllte deren 
Materialität. Mary Baker Eddy 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg
Im Bereich Bismarckplatz werden die alten, 
<achen Randborde ausgebaut und die neu-
en Straßeneinläufe entlang des Randsteins 
gesetzt.

Auf dem Radweg zwischen dem Wilden 
Mann und der Fähre werden die P<aster- 
und Asphaltarbeiten vorbereitet In oben 
genannten Bereichen ist weiterhin mit 
Behinderungen und Einschränkungen im 
Verkehrsbereich zu rechnen. Ab der 12. 
Kalenderwoche wird an der Stelle mit den 
P<asterarbeiten begonnen. Die Straßenque-
rungen werden asphaltiert.

Die Leitungsverlegearbeiten von der Fähre 
bis zum Fischerhaus Klingenstein werden in 
fortgeführt.
Die Leitungsführung verläuft entlang der 
Pendlerparkplätze von der Tiefgarage bis 
zum Fischerhaus. Die Information der Pend-
ler erfolgt über Handzettel.

Die Fertigstellung der Arbeiten im Bereich 
Bismarckplatz bis zum Fischerhaus ist vor 
den Osterfeiertagen vorgesehen. Der Ver-
kehr sollte dann wieder uneingeschränkt 
gewährleistet sein.

Stetten Egelseeweg – Haltnau
Auf der Seetrasse beginnen die Bauarbei-
ten für Breitband und der Stromversorgung 
durch die Netze BW. Es ist für zwei Wochen 
in diesem Bereich mit Behinderungen und 
Teilsperrungen zu rechnen.
+

Daisendorf:
Im Bereich der bestehenden Trafostation 
Verbindung Kurallee zum Wattenberg wer-
den die Arbeiten für Gasleitung und Breit-
band fortgeführt.
Auch eine Drainageleitung der Gemeinde 
muss hier in diesem Trassenbereich erneu-
ert werden und für die Ent<echtung der 
Stromversorgung werden Leerrohre sowie 
ein Steuerkabel mitverlegt.
Am Waldrand gegenüber Kreuzung Säntis-
blick / Am Wattenberg sind die Vorbereitun-
gen für eine neue Trafostation getro$en.
Der Leitungsbau beginnt für Breitband auf 
dem „Bernhardweg“. Nach Ostern wird mit 
der Verlegung der Wasserversorgungslei-
tung begonnen.

Die Hausanschlüsse sind erst ab Mitte Mai 
geplant und werden nach und nach fertig 
gestellt.
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Mühlhofen - Gebhardsweiler:
Die Breitbandtrasse wird hier weiter Rich-
tung Gebhardsweiler gebaut. Es ist mit Be-
hinderungen zwischen Am Roggersberg 
und Gebhardsweiler zu rechnen.

Seefelden:
Wegen Altlasten in der Asphaltdecke wer-
den hier die Arbeiten unterbrochen um die
Entsorgungswege des teerhaltigen Ma-
terials zu klären. Der Verkehr ist uneinge-
schränkt möglich in der kommenden Wo-
che.

Hagnau:
In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.
Insgesamt sind 6 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.
Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

 

Erweiterte Ö!nungszeiten 
beim Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen Weiherberg 
bei Raderach   

Das Abfallwirtschaftsamt des Bodensee-
kreises bietet auch in diesem Jahr, von 
April bis Oktober einen verlängerten 
Samstagsbetrieb an. Das Entsorgungs-
zentrum Friedrichshafen-Weiherberg bei 
Raderach ist bis Ende der Sommerzeit 
samstags durchgehend von 8:00 Uhr bis 
15:45 Uhr geö$net. 
Die Ö$nungszeiten auf den Entsor-
gungszentren Tettnang-Sputenwinkel 
und Überlingen-Füllenwaid bleiben hier-
von unberührt. Diese sind unverändert 
samstags von 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere 
Infos auch im Internet unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

 
 
 

Frühjahrsproblemsto!- 
sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto$e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 07. April  an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str.   

 

Meersburg  Parkplatz Sommertal  
 

 
Immenstaad  Parkplatz Linzgauhalle 

  
  
Angenommen werden Sto$e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P<anzen-
schutzmittel, Öl&lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto$röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto$haltigen Sto$e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemsto$e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto$e, 
insbesondere P<anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka$eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto$e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp<ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine &nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemsto$en vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten.  
 
 

Infoabend:  
Datenschutz durch Vereine   
Ab 25. Mai 2018 muss die EU-Datenschutz-
grundverordnung europaweit umgesetzt 
sein. Das betri$t auch in vollem Umfang 
die Vereine, sobald durch sie personen-
bezogene Daten gespeichert, verarbeitet 
oder genutzt werden. Die Vereinsvorstände 
selbst sind dafür verantwortlich und mög-
licherweise sogar haftbar. Bei einem Infor-
mationsabend am Mittwoch, 18. April 2018 
um 19:45 Uhr im Eriskircher Bürgerhaus 
(Kirchplatz 3) wird die Gesetzeslage erklärt 
und gezeigt, wie diese im Verein praktisch 
umgesetzt werden kann. Teilnahmegebühr: 
neun Euro. Anmeldung bei der VHS Boden-

seekreis unter https://www.vhs-bodensee-
kreis.de/Veranstaltung/titel-Datenschutz-
Grundverordnung+f%C3%BCr+Vereine/
cmx5a97e46a27d50.html. 
 
 

Der Kreisseniorenrat  
informiert:
„Älter werden - was dann?“
Unter diesem Titel bietet das Netzwerk „Älter 
werden im Bodenseekreis“, in dem auch der
Kreisseniorenrat mitwirkt, im Jahr 2018 wie-
der eine interessante Veranstaltungsreihe,
insbesondere für Seniorinnen und Senioren 
an.

Die Vorträge beinhalten folgende Themen:
-„Wenn das Denken nicht mehr ge-
lingt“....; Informationen zum Thema De-
menz und
Möglichkeiten der Unterstützung im Alltag

-„Rechtliche Vorsorge und Unterstüt-
zung“ ; Informationen über rechtliche Be-
treuung, Betreuungsverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung.

-„Radfahren – klassisch oder mit Elektro-
antrieb“ ; Informationen rund um die Ver-
kehrssicherheit mit dem Fahrrad.

-„Finanzielle Hilfen im Alter“ ; Leistungen 
des Sozialamtes nach dem Sozialgesetzbuch
Zwölftes Buch.

-„Selbständig bleiben, auch wenn der All-
tag beschwerlich wird“ ; Vorstellung nütz-
licher Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern.

-„Zu Hause leben – Informationen zur 
P<egeversicherung“ ; Vorstellung der Un-
terstützungsangebote, die das Leben zu 
Hause trotz steigender P<egebedürftigkeit
ermöglichen.

-„Wohnen im Alter“ ; Informationen über 
Möglichkeiten des Wohnens im Alter sowie 
über Umbaumaßnahmen der eigenen vier 
Wände.

-„Haushaltshilfe – einfach anmelden im 
Haushaltscheckverfahren“.
-„Einbruchsicherheit“.
Die Vorträge sind kostenlos. Die Ver-
anstaltungsorte, Termine und Referen-
ten &nden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes www.bodenseekreis.de/
Gesundheit&Soziales/Senioren und des 
Kreisseniorenrates www.kreisseniorenrat-
bsk.de. Informationen erhalten Sie auch
im Landratsamt bei Frau Wiltrud Bolien, Tel. 
07541/2045, e-mail: 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de.
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Fälle von Hasenpest in der Region 
Nachdem das Veterinäramt des Bodensee-
kreises die hiesige Jägerschaft über drei 
aktuelle Fälle von Hasenpest (Tularämie) 
im Raum Markdorf-Friedrichshafen und bei 
Berg nördlich Ravensburg unterrichtet hat, 
wird hiermit auch die Bevölkerung über die-
se Wildtierkrankheit informiert. Sie kommt 
hauptsächlich bei Feldhasen und Nagetie-
ren vor. Je nach Bakterientyp und Infektions-
dosis kann die Krankheit, die durch Blutkon-
takt übertragen wird, auch für Menschen 
und Haustiere schwere bis tödliche Erkran-
kungen verursachen. Die Bevölkerung wird 
daher gebeten, tot aufgefundene Hasen 
nicht zu berühren und den Kontakt von 
Hunden mit diesen durch Anleinen zu ver-
meiden. Tot aufgefundene Feldhasen sollen 
dem zuständigen Jagdpächter oder der Ge-
meindeverwaltung gemeldet werden.  
Kreisverein Badische Jäger Überlingen e. V. 
(www.jaeger-ueberlingen.de) 

Seminarreihe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
Uhldingen-Mühlhofen – Die Betreuung ei-
nes an Demenz erkrankten Angehörigen 
bringt eine große Veränderung im Leben. 
Um Angehörigen eine Hilfestellung bei 
dieser Aufgabe zu geben, organisieren das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK), Kreisverband 
Bodenseekreis, und der Caritasverband 
Linzgau gemeinsam eine Seminarreihe für 
Angehörige von Menschen mit Demenz. 
Die Schulung umfasst fünf Vormittage im 
Zeitraum von Mittwoch, 11. April bis Mitt-
woch, 9. Mai jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Die Seminarreihe &ndet in der DRK-Ge-
schäftsstelle in Uhldingen-Mühlhofen statt, 
Hallendorfer Straße 8. Bei der Schulung 
werden unter anderem die Fragen beant-
wortet, was eine Demenzerkrankung ist, wie 
der Krankheitsverlauf aussieht und was im 
Umgang mit einem an Demenz erkrankten 
Angehörigen hilfreich ist. Außerdem gibt es 
Informationen über die P<egeversicherung, 
Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.  
Referentinnen sind Dr. Monika Käppeler, 
Sektionsleiterin Geriatrische Rehabilita-
tion am Klinikum Friedrichshafen, Brigit-
te Gmelin-Souchon, Lehrerin für P<ege, 
P<egeexpertin und -beraterin, sowie Dip-
lom-Sozialpädagogin Bruna Wernet vom 
DRK-Kreisverband Bodenseekreis, Bera-
tungsstelle für Menschen mit Demenz, und 
Diplom-Sozialpädagogin Heike Dindorf, 
Caritasverband Linzgau, Beratungsstelle für 
ältere Menschen und Angehörige.  
Die Teilnahme kostet 120 Euro, eine Kosten-
übernahme durch die P<egekasse ist mög-
lich. Eine Anmeldung ist nötig bis spätes-
tens Mittwoch, 28. März, bei Bruna Wernet, 
DRK-Kreisverband, Telefon 07541/504-126, 

oder Heike Dindorf, Caritasverband, Telefon 
07551/8303-12. 
 

22. Landwirtschaftspreis  
für Unternehmerische  
Innovationen

Ländlichen Raum
Nicht nur Landwirte können sich um den 
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innova-tionen, kurz , bewerben. Erfolg 
hat bei der Preisvergabe, wer mit seiner In-
novation die Landwirtschaft bzw. den länd-
lichen Raum ein Stück weiterbringt. Das ist 
in den vergangenen 21 Jahren vielen Land-
wirten gelungen, aber auch Projektgrup-
pen, Gemeinden oder Einzelper-sonen ganz 
anderer Berufsgruppen. Vergeben wird der 
Preis in den Kategorien „Landwirt-schaft“, 
„Unternehmenskooperation“ sowie „Initiati-
ven und Gemeinden“.
Der  ist insgesamt mit 5.000 Euro do-
tiert und wird von der ZG Rai$eisen eG 
und dem Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen 
den  gemein-sam mit den drei be-
rufständischen Landjugendverbänden in 
Baden-Württemberg, den Land-frauen- und 
Bauernverbänden sowie der Universität Ho-
henheim.

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2018
Die Bewerbungsunterlagen und weitere In-
formationen zu den Bewerbungskriterien 
und den Siegern der vergangenen Jahre &n-
den Sie unter www.lui-bw.de.
Ansprechpartner für Südbaden:
Bund Badischer Landjugend
Alexander Seibold
Merzhauser Str. 111
79100 Freiburg
Tel. 0761 – 271 33 550
info@lui-bw.de
 
 

RAB und bodo informieren Fahrgäste 
über Angebotsverbesserungen auf der 
Bodenseegürtelbahn
+++ Kapazitätsausweitung im Frühver-
kehr +++ Zusätzliche Züge am Nachmit-
tag +++ Angepasste Fahrzeiten bei ein-
zelnen Zügen

Ravensburg/Ulm (15.03.2018): 
Zum 24.03.2018 kommt es auf der Boden-
seegürtelbahn zu umfangreichen Ange-
botsverbesserungen. Diese bestehen aus 
der Einführung zusätzlicher Zugpaare am 
Nachmittag zwischen Friedrichshafen und 
Markdorf bzw. Salem (Abfahrtszeiten in 
Friedrichshafen Stadt sind 15.52 Uhr bis 
Markdorf, 16.51 Uhr bis Salem und 17.54 Uhr 
bis Salem) und aus einer Ausweitung der 
Sitzplatzkapazitäten zwischen Friedrichsha-
fen und Singen sowie Friedrichshafen und 
Lindau. Die DB ZugBus Regionalverkehr 

Alb-Bodensee GmbH (RAB) und bodo infor-
mieren Reisende über die Änderungen im 
Rahmen einer gemeinsamen Aktion.

Infoteams & Infostand
In der letzten Woche vor den Osterferien 
werden im morgendlichen Schüler- und 
Berufsverkehr die Kunden in Zügen über 
die Änderungen und Verbesserungen infor-
miert. Konkret werden Mitarbeiter der RAB 
am Montag, 19. März in der RB 22703 sowie 
am Dienstag, 20. März in der RB 3231 Infor-
mationen zu den Angebotsverbesserungen 
sowie aktualisierte Streckenfahrpläne ver-
teilen und für Fragen der Fahrgäste zur Ver-
fügung stehen. Ergänzend hierzu ist der bo-
do-Verkehrsverbund am 21. und 22. März (in 
den Nachmittagsstunden) in der Bahnhofs-
halle im Stadtbahnhof Friedrichshafen mit 
einem Infostand präsent. Auch hier haben 
Kunden die Möglichkeit, Fragen zum neuen
Angebotskonzept zu stellen.

Neben den erwähnten Kapazitätsauswei-
tungen und zusätzlichen Zügen kommt es 
bei einzelnen Zugfahrten auch zu veränder-
ten Fahrzeiten. Dies betri$t im morgendli-
chen Schüler- und Berufsverkehr insbeson-
dere die RB 3243 (fährt heute als RB 22703 
um 5.32 Uhr ab Radolfzell), die neu bereits 
ab Singen um 5.17 Uhr startet, sowie die RB 
22757, welche den Zuglauf der heutigen RB 
3241 bedient und Friedrichshafen durch Be-
schleunigung des Fahrtverlaufs bereits um 
7.23 Uhr erreicht.

Reisende werden gebeten, sich an den ge-
nannten Tagen unter www.bahn.de über die
Fahrplananpassungen ab dem 24.03.2018 
zu informieren. Hinweis: Aufgrund von 
Bauarbeiten zwischen Friedrichshafen und 
Markdorf von Montag, 26. März bis Don-
nerstag, 29. März (Schienenersatzverkehr) 
verkehren die zusätzlichen Züge zwischen 
Friedrichshafen und Markdorf bzw. Salem 
erstmals am Dienstag, 03. April 2018.

Aus Sicht des Verkehrsverbundes hat das 
Verkehrsministerium der Region ein uner-
wartet gutes Angebot unterbreitet, dessen 
erste Stufe jetzt umgesetzt wird. Damit wird 
die Bodenseegürtelbahn deutlich aufge-
wertet, wovon Bürger und Gäste gleicher-
maßen pro&tieren. Jetzt heißt es, die neuen 
Angebote zu nutzen und Erfahrungen zu 
sammeln.
 
 
Die eCard ist ein Renner 
Ausrüstung von Bahnhöfen und Omnibus-
sen ist komplett 
 
Die eCard hat am Anfang technisch zwar 
etwas gehakt, die Nachfrage der Kunden 
ist jedoch schlicht überwältigend. Seit 
dem Verkaufsstart im Oktober vergan-
genen Jahres haben bereits knapp 7.000 
Kunden die eCard bestellt.  
  
Als bodo am 2. Januar sein eTicketing – Sys-
tem in Betrieb nahm, waren noch nicht alle 
Omnibusse und Bahnhöfe mit den notwen-
digen Terminals ausgestattet. Damit war 
klar, dass es eine Anlaufphase brauchen 
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würde, die erst mit der Umrüstung des letz-
ten Omnibusses am 07. März erfolgreich 
beendet wurde. Es war am Ende ein großer 
Kraftakt, 550 Omnibusse und 60 Bahnhöfe 
mit neuen Verkaufs- und Kontrollterminals 
auszustatten.  
  
Ein weiterer Meilenstein war Anfang März 
die erste Fahrtabrechnung, deren Erstellung 
für bodo Neuland war: Für rund 5.000 eCard-
Kunden wurde die Abrechnung für Januar 
erstellt mit insgesamt 40.000 Fahrten. Auch 
hier wird weiter an der Verbesserung gefeilt, 
insbesondere soll der zeitliche Rückstand 
aufgeholt werden.  
  
Es bleiben in den nächsten Monaten noch 
einige Herausforderungen, die zu meistern 
sind wie beispielsweise die Ausrüstung der 
Omnibusse im Landkreis Lindau, die Op-
timierung der technischen Komponenten 
und der Prozesse im Hintergrund. 
  
Der Dank gilt den 7.000 eCard-Kunden, die 
mit großem Interesse das System nun rege 
nutzen. Sie tragen zum Erfolg des innova-
tiven eTicketing mit Check-in/Check-out 
bei, das bodo als dritter Verkehrsverbund 
in Deutschland eingeführt hat. Einfach Bus 

und Bahn fahren im bodo – nach langen Jah-
ren der Vorbereitung ist es jetzt Wirklichkeit. 

__________

 
  

 
  

  
 

  
 

  
 

  
 

 

 
 
 



Wir haben wieder für Sie geöffnet.

Voll- und Teilzeitstelle in Tagescafè

Telefon 0 75 32 / 13 34

Verkäuferin gesucht 
für Geschenkartikel-Geschäft auf 450,-€-Basis. 

Haus der Geschenke
Unterstadtstr. 20 ❘ Meersburg ❘ Tel. 07532/9554 

www.zurwinzerstube.de

Seestr. 1, 88709 Hagnau
Tel.: 07532 494860

Wir suchen eine 

freundliche Aushilfe
im Frühstücksservice (SA/SO) 

sowie eine(n) 

Rezeptionist(in) 
in Voll- oder Teilzeit. 

Augenoptiker/in auf 450,- €-Basis gesucht.

Ich biete selbstständiges und kreatives Arbeiten
zu flexiblen Zeiten in einem kleinen Team.

Interesse geweckt? Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Optik Feldmann
Inh. Nils Schweikhardt e. K.

Stettener Straße 1, 88709 Meersburg
Tel. 07532 6969

E-Mail: info@brille-meersburg.de
www.brille-meersburg.de

❖ ❖

❖ ❖

❖ ❖

❖ ❖

Freundliche, zuverlässige Frau zur 

Mithilfe bei der Reinigung 
unserer Ferienwohnung 
in Hagnau gesucht. 

Tel. 07532 / 49 44 00 

GESUCHT: Schüler für leichte Arbeiten
2-3 Stunden wöchentlich

Meersburg - Oberstadt - Zentrum

Telefon 0 75 32 / 60 32 ab 10.00 Uhr

Zuverlässige Reinigungskraft 
zur Endreinigung von 5 Ferienwohnungen

nach Meersburg gesucht.

Telefon 0 75 32 / 13 50 

Gesucht: 4-Zimmer-Wohnung/ kl. Haus in Uhldingen-Mühlhofen,
Umkreis 10 km

Wir, Konstrukteur und Lerncoach mit 2 studierenden Kindern, NR, 

keine HT, suchen eine ruhige, helle Wohnung in kleinerer WE 

mit Garage/Carport, gerne Terrasse/Garten, ab 1.7.2018 oder später. 

Telefon 0 77 71 / 87 33 35 oder mail: rh10.2015@gmx.de 

Suche Wohnung ab 60 m²
alleinstehend, weiblich, 60 + , NR, keine Haustiere,

berufstätig, gerne langfristig, mit Balkon, kein EG, Seenähe.

0171 - 3 05 00 76  •  valentina-bodensee@web.de 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Servicefachkraft (m/w) in Voll- oder Teilzeit

und Zimmermädchen

Wir bieten: Einen ganzjährigen Arbeitsplatz 

mit geregelter Arbeitszeit in einem jungen Team.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an: 
info@seehotel-off.de

See Hotel Off GmbH & Co. KG, Uferpromenade 51, 
88709 Meersburg oder rufen Sie uns gleich an:

Telefon 0 75 32 / 4 47 40 

Wir suchen ab sofort eine Putzfrau
Bewerbung unter Tel. 07532 7367 

Eiscafe Venezia
Unterstadtstr. 3, 88709 Meersburg 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter

in Meersburg.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Wir suchen ab sofort ganzjährig zuverlässige, flexible

Hausfee 

für die Reinigung unserer Ferienwohnungen. Ansprechpartner:

Karl Brugger, Tel.: 0 75 32 / 67 16. Weitere Informationen 

erhalten Sie auf unserer Homepage: www.seebrise‐ meersburg.de

Suche flexible, zuverlässige und erfahrene 

Reinigungskraft 
für unsere Ferienwohnungen auf 450,- Euro-Basis bei sehr

guter Bezahlung ab April 2018. Tel. 07532 - 7820 

NUR FÜ
R KURZ

E ZEIT:

Stuhl  b
eziehen

ab 35 , -  €
inkl .  S t

off !

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl neu beziehen ab   22,- €
Couchgarnitur neu beziehen        ab 600,- €

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen 
professionell  •  schnell  •  zuverlässig & flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Telefon 07532/44 60 66, mobil: 0172/7425068 
Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de 

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Suche Halle, Scheune oder Grundstück  
für KFZ-Pflege , ca. +/- 50 m²?-100 m². Höhe mind. 3,80 m. 

Starkstrom erforderlich. Zur Miete, Pacht oder Kauf.
Kontakt: Obser 0176/22286735 



IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40
www.hotel-loewen-meersburg.de

Restaurant Donnerstag 

Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche und

Fisch vom See

In Harmonie mit Bärlauch

T-Bone-Steak vom Kalb (ca. 400 g)
mit Bärlauch-Butter und Ofenkartoffel

***

Lammhaxe auf Provence-Gemüse
mit Bärlauch-Rahmnudeln

und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde

Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 

Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 

07532-5758 

Pension Deifel
ab Sonntag, den 25. März haben wir unsere 
Bauernstube ab 17.00 Uhr wieder für Sie geöffnet.

************************* 
Samstag - Ruhetag 

wir freuen uns auf ihren Besuch 

Familie Fridel, Evi und Christian Deifel
Ortsstraße 19, 88718 Daisendorf, Tel.: 07532/ 5779

Biete Gartenhilfe und Winterdienst.

0172-5744937 

Ortsstraße 13



Wieder geöffnet!
Mi., 28.03. bis Sa., 05.05.2018

Öffnungszeiten sind: Di. bis Sa. ab 18.30 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 17.00 Uhr, Montag Ruhetag!
Karfreitag & Ostermontag ab 17 Uhr geöffnet

und Mo., 30. April geöffnet.

1. Mai Hoffest
Es freut sich auf Ihren Besuch

Baitenhauser Str. 3-3b
88079 Meersburg-Riedetsweiler
Tel. 07532/98 56, Fax 90 13
Handy 0171-3047385
www.weingut-geiger.de
info@weingut-geiger.de

Haushaltsauflösung 
Möbel, Lampen, Kleidung, Geschirr, Dekoration, 

Gartengeräte, Werkzeug. 

Sa. 24.03.2018 von 10.00 Uhr -14.00 Uhr, 

Am Wattenberg 24, Daisendorf. 





Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
601 MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM

• Schornsteinbau
• Edelstahlschornsteine
• Schornsteinsanierung
• Abgasleitungen 
Überdruck
• Lieferung und Montage 
von Kaminöfen

Im Öschle 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07553/91 87 10 • Fax 91 87 12

Ihr Partner für Jalousien, Rollläden + Markisen

Sonnenschutz I Rollladen I Markisen
Dr. Zimmermann-Str. 41         Tel. 07532 44 62 83
88709 Meersburg                  Fax 07532 49 43 90

GbR

88633 Heiligenberg-Unterrhena • Telefon 0 75 54-89 49 
Telefax 0 75 54-10 57 • natursteine.schwarz@googlemail.com 

www.schwarznatursteine.de

• Treppen

• Natursteine

• Küchenarbeitsplatten

• Bädergestaltung

• Freitragende Treppen

• Grabmale

• Fensterbänke

• Sonderanfertigungen



MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 12

Meersburg Markdorf Uhldingen-Mühlhofen

0 75 32 / 9788 0 75 44 / 2386 0 75 56 / 210

� ELEKTROINSTALLATION � NOTDIENST
� BELEUCHTUNGSTECHNIK � PLANUNG/BERATUNG

Mobil 0173 794 69 58 Abigstr. 11
Kaymaz1@gmx.de 88662 Überlingen

www.kaymaz-elektrotechnik.de

Romantic Floating á deux
dem Alltag entschweben,
60 Minuten Floaten.
...............................................

Floating und Massage
Stressabbau + besserer Schlaf
60 Min. Floaten + 60 Min. Massage

�NEU: Klangschalen-Therapie
...............................................
Floating eine Stunde, 1 Person
alleine, Ruhe u. Schwerelosigkeit 
genießen.

Online-Gutscheine erhältlich

Therapiekonzept bei 

Augenerkrankungen:

AMD, Glaukom, Entzündungen
...............................................

Labordiagnostik + Anamnese
Mängel aufdecken und regulieren
...............................................
Augenakupunktur n. Prof. Boel
Punkte am Körper und Kopf:
Nervenimpulse + Stoffwechsel
...............................................
Ozon- Sauerstoff- Therapie
Fördert die Durchblutung +

Entzündungshemmend

Praxis für Naturheilkunde und Floating

www.natur-heilpraxis-bodensee.de

Floating schwerelos

Haus- & Gartenservice 

Udo Lehleiter 

Entrümpelungen von Häusern, Garagen, 

Wohnungen usw. und auf Anfrage vieles mehr. 

Sauber, diskret und preiswert 

Tel.07586 / 920964 /1630 

Mobil 0157 /35801329 

Autohaus Sailer GmbH & Co. KG | Hofäckerstr.1 | 88697 Bermatingen- Ahausen
Tel. 07544 96 830-10 | Fax 07544 73222 | manuel.sailer@autohaus-sailer.de

www.autohaus-sailer.de 



88709

Markisen Winterrabattaktion auf Kassettenmarkisen

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Plissee & Rollo

• Wintergartenbeschattung • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz

• Innenbeschattung • Jalousien • Klappläden 

• Reparaturen & Service

Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special

Nächstes Themenspezial in KW 20

Anzeigenschluss: Mo, 8.5. um 9 Uhr

Themen-Spezial-Code: 601

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.primo-stockach.de/sonderseiten oder 

in unserer aktuellen Anzeigen-Preisliste.

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07771/9317-100

E-Mail sonderseiten@primo-stockach.de

MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 12



Der Verein Camphill Schulgemeinschaften 
ist Träger einer Heimsonderschule sowie 
weiterer Initiativen und Einrichtungen für 
Menschen mit und ohne Behinderung.
Für die Camphill Schulgemeinschaft
Brachenreuthe suchen wir ab sofort
eine/n

Köchin / Koch

Sie kochen in einer unserer Hausgemeinschaften.
Die Arbeitszeit beträgt 15 Stunden pro Woche und
ist auf fünf Tage von 9.00 bis 12.00 Uhr verteilt.

Ihre Schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Camphill Schulgemeinschaften e. V. • Brachenreuthe

Brachenreuthe 4 • 88662 Überlingen • 07551 8007-29
c.boes@camphill-schulgemeinschaften.de • www.brachenreuthe.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zu Ostern empfehlen wir:

Frisches Lammfleisch von der Schäferei Gulde in Buggensegel
Zartes Kalbfleisch (z.B.: Kalbsschnitzel, Kalbsnierenbraten, Kalbshaxe)

von der Metzgerei Hügle in Frickingen

Eine Vorbestellung sichert Ihnen Ihr Ostermenü.

Ab Donnerstag: frische, hausmacher Maultaschen

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



Endlich ist das große Frühjahrskonzert des 
Volksbundes wieder zurück in Überlingen!

Nach drei Jahren Pause freut sich das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg auf den Auftritt am See. 

Der Dirigent Prof. Stefan R. Halder führt durch ein Programm mit vielen Höhepunkten.

Zu dem BENEFIZKONZERT am Donnerstag, den 5. April 2018 um 19.30 Uhr, im „Kursaal am See“ sind Sie herzlich eingeladen.

Das Landespolizeiorchester gilt als eines der besten Berufsblasorchester Deutschlands! Es ist bekannt durch seine Auftritte bei

Staatsempfängen und internationalen Blasmusikfestivals. Die professionellen Musikerinnen und Musiker, unter der Leitung des 

Chefdirigenten Prof. Stefan R. Halder, bieten ein breites Repertoire von Filmmusik über Hits der Pop- und Rockmusik bis hin zu klassischen Melodien. 

So stehen zum Beispiel auch Bach, Wagner oder Bizet regelmäßig auf dem Programm. Die 30 Musiker in Uniform sind bekannt für ihre schwungvollen und mit

Humor gewürzten Darbietungen, bei denen sie auch das Publikum immer wieder miteinbeziehen.

Die Schirmherrschaft über das Konzert hat Herr Oberbürgermeister Jan Zeitler übernommen. Mit Ihrem Besuch genießen Sie nicht nur hervor-

ragende Musik, sondern unterstützen auch die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Karten erhalten Sie an jeder bekannten Vorverkaufsstelle, im Internet über Reservix.de oder über die Tickethotline 01806 – 70 073 3.

Donnerstag | 5. April 2018 

19.30 Uhr | Kursaal am See
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